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Handelt von Sieben 4/pe&amp;cn der Templen, 37
CA P.IE:T-V-
der Templen.
e Altety habet? ihren Fleiß .  Peripteros hält in seine Facciata Sechs / und auffIe iteit habe 1 5 die Flügelen X1- Columnen, diese Manier ist zierlich?
und proportioniccen Webäues Und commods » und ist der Ursachen inventire, auff
dermassen gebraucht / daß sie daßna&lt;h gehaltenen Gotktesdienst/ und andere occur
nicht allein die schöne Cymmerri- 8222» die Menschen sich vor der Sonnenhißze decken/
en Und proportions zu erfinden/ und darunter spacieren fönte /-auff diefer Mänier sind
jhren Fleiß angewendet / son- 319 Romjhrer vielegewesen/ davon der zierlichsie und
- dern den Augen einen zierlichen vornehmsie von M. Marcello, so er der Ehre und TU»
Asped, und völlige Contentament vorzusiellen/ über- gend dediciret» erbauet worden / welchen G. Domirius
auß sich bemühet 5 und wie im x. Buch 2. Cap, gemel- nachfolgete / und einen der Ehre zur Ehre auff den
det / jhre Templa, vorauß nachdem die Götter oder Berg Quirinali erbauen lassen.
Stnbey jhnen inNEE EIE geiwesn / der-massen nach meriten co sltruirer, daß / (Ihre Meinun I :nach) einem jeden Abgott nach Tugend und Hoheit eis Dieser / ihreigentliches Abschen war dahin / daß
gene Architedur müste applicirer und formirer wer- die jenige so auß Romauff eine entreprile gegen dem
den. Feind außzogen /-gedenc&gt;ken solten / daß durch die Tu-
gend die Ehre erlanget werde / müsien auch selbige ins
Derowegen haben sie jhre Tewpla ein und auß- wiederkommen in diesem Tempelim Triumph gefüh-
wendig mit schöner ArchiteQur , mit Bilder / auch ret werden.
was sonsten zur Zier- und Her?ligkeit jedemnachWür- kdentkönteapplicirer werden / keinen Fleiß und Geld ger DieFünffte Pleudodipreros, welches so viel zu sa»
sparet / die Templa haben sie von aussen nicht höher / Ie0ist/ als doppelte geflügelte/ diesehat vorjhre kac-
den eine Ordre zur Höhe gegeben / die einwendige Zier 22 acht / undan die Seitenoder Flügeln fünffzehen
aber nicht allein mit schöner Archire&amp;ur, sondern mit Columnen«
(Sed Siber ; aud Cdeigesleinen / auffs allerfost-rsie fünstlichsteaußgeschmücketfundordonicer,MENiedag Die sechsie Dipreros ist eine der zierlichsien / hälßan beyde Facciaren acht Columnen, und FünffzehenVitruvius im 3- Büch beschreibt sieben Ordonan- an Ihre Seiten / diese müssen alle gedoppelt / nemlichtien, welche sieanjhre Gotteshäuser im Gebrauch ge- mit zwey Reihen angeseget werden/ auff dieser Modell
habt / als Antis, Proftylos, Amphiprostylos,Peripte« ist der vortreffliche Zempel Dianx ZU Epheso ordine
xos, Pseudodipteros, Dipreros, und Hypetros...  Dorico conltruirer und erbauet worden.
| Dieleßteist Kyperros, welche begreifft in jhre Fac-Die erste ist Anris » welche in ihre Facciara zwey EE NEE Ia!
Columnen hat / dabey pilaltren an die Mauer / welche und alle doppelt / nemlich wie voriges mit zwey Rei-
das froncispicivm fragen / an die'Angulen werden ben/ dieseManier ist für die allerschönste und zierlichste
nicht allein zur Zier / sondern zur Stärckungdeß Ges beyden Alten gehalten worden/ das Liecht ist von oben
bäues zwey pilattren ordonirer , jhr Liecht empfängt eingefallen. “
dieser von der Thür,
Bn ng eL Diese schöne Cymmetrienbeweisen gnugsambden
2: andere Prostylos ist reicher / hältinihrer Fac- grossen Eyffer / so die Heydeu zu en GSattesdienst
FE IREE eike nch ihre pilastcen, FuriusPur- gehabt haben/ und wie sie selbige umb allerprächtig-pelausf diese ManierurEreJopiervervanenlasen/ bia Me Chee Big en.
welcher der vornehmste / und wie eßliche sagen der BE SPRRR BIEBRICH,
e diesex Invention gewesen ist. Hä Dir, Peutige Manstt inAnfegung Gottes-| | | user hatzwarnichteineandereZier/jedocheiGeflres ist wie voriges / der Unterscheid ander FundamenarundZiel / eins / es in ede iekamen Ga y Facciata, als an beyde ende vier Co- recht  und wahre Gottesdienst celebrirer wird /
und die heilige Sacramenta administrirer werden /
ir dessen„1
38 Handelt von Aspc&amp;cn der Templen.
dessen Ursache die Christliche Gemeine eine andere dil. Dieser bezeuget gnugsam / die überauß schöne
polirion selbige zu bauen angenommen ; zum andern/ Gebäue / so in icalien , Frankreich / Hispanien und
auff daß wir uns unserer Erlösung / so von Gottes Teutschland sind construirer , davon eins der vor-
Sohn am Stamm deß heiligen Creutzes/ durch seine nehmste wird seyn der Escurialin Hispanien, 5. Perrus
grosse Gütigkeit geschehen / erinnern solten / so hat die zu Rom / le Val de Grance zu Pariß/ soviel hertliche
Chrisiliche Gemeine selbige wie ein Creutz anzulegen Gebäue in Teutschland 5 In Sumwa ganß Europa
gut geachtet / daran die Archire&amp;i auch Ihren Fleiß durch sie seynd schön vor etzlichen/ oder in diesem 5c-
zur Hier und Commodität bey dero Erbawung an- culo erbauet / da nichts zur Zierligkeit ist versparet
zuwenden niemahls ersparen müssen, worden / zu ersehen z Dieseaber alle haben ohne zweif-
| | fel mit den schönen / und von der Weißheit selbst ge-
- Wasdie Zier belanget / ist es billig / daß selbige. gebenen Modell, nachgehends durch 521omon erbau-
auffs allerkünstlichste / und was umbeine schöne Cym- ten Tempel feine Gleichheit / noch. an Zier / noc&lt;h an
metrie außzubreiten / müglich ist zu erfinden / dispo- Grösse / ja viel weniger an Reichthumb / dieses hat
nire und angeleget werdens dieses erblicket auch gnug- Gott selbst anbefohlen / ist auch billig und recht / daß
sam zwar nicht in allen / sondernin etlichen Ländern / solche Gottes-Häuser mit aller müglichen Venustät /
da nichts / selbige im Vorschein zu bringen / ( nicht und Hochheit erbauet und vollführet werden,
allein von aussen / sondern auch inwendig ) isi verspa-
ret worden.
Das Kupffer N. X1. und XI1.
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SCDAMV SED AUT SCOZNS ODI ZUE ZANTSEOIE
dit PARALLELEN.
COLUMNA TRAJANA.
S wird numtehro die Pa- mit St. Pecri Bildnuß von Kupffer / und übergüldet
rallelen vorzunehmen/ und die gezieret.
Fünff Order der Architedur Es muß dieser vortreffliche ArchiteTus gar gewiß
nacheinander vorgenommenen einen Göttlichen Geist über diese hohe invenrion em-
Regul nach / vorzuzeigen n0- yfangen haben/ auch seine rcle&amp;ion nicht auff Pyra-
tig seyn. Ist demnach vorhin r7hidem , wie die Egyptier / dder auff grosse Mausolea ,
zu -. s Semeldet / daß die erste Ordre. sondern auff ein gar zierliches / und voller Kunst ein-
Toscano genandtf werde / ob 36:5genes Werc&gt; /. welcher alle deß Käysers tapffere
hun vondieser Orderwegenjhrer i&lt;weren/ und wal“ "Fhaten / durch schöne Bailotclieven außbreiteren ge-
sive Arbeit keine Gebäue vorhanden / davon die Mo- setzet haben.
dell fönte vorgezeiget werden/ überblieben/ soist doch/ M
dem versprechen nach / selbiger proporcioa dur eine. Umb diese Colämne war ein grosser Plaß / des-
antique Modell vorzufommen / und die Anweisung [en gantzen Umbfreiß der Käyser mit überauß schöne
jez0 zu geben nötig. Und zierliche AtchireTur durch den ArchiteQum Apol-
jodorum beschliessen liesse / an einem Ende war ein
Es ist alsozu Erweisung der Theise dieser Order der überauß schöner Lempel / am andern / nicht weit von
vornehmste Modell , so Rom jemahls gehabt / und. dem Eingang'war ein von Meral! gegossenes Pferd
recht zu sagen / ein ander Wunder der Welt / rheils mit deß Käyjers Bildruß über Lebens Grösse / auff
ivegen seiner Kunsi / theils wegen jeiner ScruTur, und einem hohen Piedesltal auffgerichtet : die poruken umb
überauß Hertlichen Invention , welcher von allen / so den Plaß / waren aue mit Scatuen , Trophecn, Bas-
selbigen mit reiffen Verstand conlideciren , wird ad- soreheven , neben andxn von Kupffer gegossenen /
mirirert. und vergüldteten Pferden dermassen gezieret / daß /
| wie Marcellinus im 14.Bud beschreibet / der Käyser
Diese her:liche Modell , ist die Columna Trajana, Constantinus deß Grossen Constanrini Sohn / nach-
pder recht zu sagen / deß vornehmen undtapffern Käy» demer die Herzlichkeit der Statt vernommen / umb
sers TrajaniM AUSOLEUM , welches der Senar selbiger Glantz und Herzligkeit zu sehen / dahin ge-
zu Rom/ in Ansehung seiner Tapfferkeit und Treue/ reijet sey / muste auch bey seinem Einzug bekennen /
zur ewigen Glori / und Gedächtnuß hat auffrichten daß selbige in der That also wäre Bey, Antrettung
[assen : Auff diese / seynd von drey Schuh hoh in bal dieses Platzes aber / bliebe er bestehen / und schauete
[orclievo überautßz fünsilich gehauenen Bildern / wel- dieses hertliche Werc&gt; mit Verwunderung an / nac
&lt;evon untenbiß in die Höhe Schneckweise / deß Käy- dem nun der Käyser dieses alles angejehen / und be-
sers tapffere Tharen vorbilden./ und auff der Spizen trachtet / sagte ; gegen seinem Architedo, Hormista
in einem güldenen Sefäß oder Urna ist die Aschedeß genandr / daß er in Constantinopel solch Pferd wolte
vorgemeldeten Käysers/ damahls/ alsin einer Ruhe- auffrichten lassen / worauff der Archire&amp;us mit grosßz
sräft eingelegt und auffgehoben worden. Heutiges ser Demuth geantwortet : Er muß/ O Käyser / be-




Die Höhe dieser Columnaist132:Wer&gt;-Schuh/ Die Columye hat zur Höhe 14+ Modulen , oder.
die einwendige Schnecke oder Stiege besiehet in 355- 7- Diameter , Sechs vor die Columne » eine vor die
Tpitt / daneben 45- kleine Fenster zum Liechte einge- Balis, und zwey drittel vor das Capirel, welc&lt;eszwar
lassen. dem gemeinen Lauff übertrifft / ist aber wegenseiner
Nach dieser Modell ließ der 8cnar noch eine zu Höhe mit grossem Verstand geseßet worden / der Pie-
Ehren deß Käses Antonini verfertigen / welche destal neben seiner Basis und Cimatio hält einen vob-zivar etwas höher / aber nicht von so trefflicher Kunst/ len Quadrar , welches auß beykommendem Kupffer
dieses seynd die Modellen , sd von der Antiquität dies zu vernehmen. .'
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Palladio Ordine Toscano. 41
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TOSCANO.
2 Er Ursprutg dieser Orderift hältainselbige unter dem Altragal anderhalb Modul
auß der Toscano, eineder schön» 397 Dies - uhAE davondie- &gt; Der Sprang deß'Abaco oder Capicels muß auff
ser auch den Nahmen behalten» dasLeben (oder untersten Fuß ) der Columae fallt.
Der Architrave , welche auff den Capirel geseßet
„'. Der Columne , Basis und wird / muß zur Höhe eine Modull gegeben werven/
Capitel, müssen Sieben Modul wirdin Sieben Theile getheilet / davon bekommet dep
„13, Zur Höhe gegeben werden/ da“ Cimaxrio eins / die erste Falchia drey und ein halb// die
von bekompt die Balis einen / die Capirel einen / bleiz andere / zwey und ein halb,
ben Sechs vor der Fulto, oder Columnö- 3 Nn
- Die Basis wirdin zwey gleiche Theile getheilet/ Dep vüiese werden von. vorgemeldeten Sechs
davon wird eine zur Orlo oder Zocco (welches ist die Theilen Fünffe zur Höhe gegeben.
Platte gegeben.) der ander Theil wird in Sechs Ihw H .. 2LI*S SILDSEH
le getheilet / davon bleiben Fünffe zur Balkone vdex Der Corniche müssen vonselbigen Theilen Neun»Stabe dereinerestirendevordieCimbia,odexPlat-undeinhalbzurHöhegegebenwerden/davonbekomptfe uinb die Seule / welche Platte bey dieser Order ein der Cavetto mitseiner Platte Anderthalb / der OvoloTheil der Balis ist / (an die andern Orderenaber gehö» Anderthalb / die übrigen Fünff und ein halb / vor die
ret selbi e Dlattezur Seule) der Spruug der Balizist Corona und PFalchia „ nemlich der Corona driffhalb /der Schote Theil deß Diamerters von der Seulen, und der Faschia Drey verbleiben. j
4)a8 Capirel ist eine halbe Modul, selbige wirdin "Dieses ist Palladij furke:und accurate Lehre / die
Drey Theile'getheilet/ der bleibet vor den Abaco, wel? Madull ist der Diamecceder-Columne und invo. Iheis
&lt;er in dieser Order , wegen seiner Quadrate, form ei- le gefheilet. ! ++
gendlich Dado genennet wird. ' Der ander Theil be: , Wemunter dieser Order soll ein Picdelstal geseßet
fomptf der Ovolo „der Dritte muß abermahlinSie: werden / muß demselben ein Modul zur Höhe gegeben
ben Theile getheilet werden'/ davon befompfder Li« werden. |
ltollo oder Platte eins / bleiben also Sechs: vor den Es wird zur Inrer-Columna andieser Ordertneha
Collarinooder Halse deß Capirel | rentheils der Ar&amp;xoltylos gebrauchet / peil-die Archi«
Dem Altragal werden von diesen Sieben vorge: traven von Holk kormirer werden / wann selbige äber
meldeten Theilen Zwey zur Höhe gegeben / nemlich von Steinordonirer werden / sv wird solches in gGilcre.
eins zum Stabe / und das andere zur Liltello oder riondeß Architedt sichen / und muß gachdem die dar»
Platte. auff kommende Order construirerwerden. "v
„Die Columne wird indieser Order biß auff den Die Proportion undder Gebrauch bey Bogenund
Vierten Theil jhres Diamerers oben verjüngert/ be Arcaden verden im dritten Buch angedeutet.
Es folgen die Nahme der Glieder dieser Order» fpelche in Iraliänisch und in Teutsch
zur bessere coatenrement sind geseßet.
Theile der Corniche Theile der Columna.
a Gola dritta rechte Kehle / 0. Astragals, . runde Stab
b. Corona. Krone oder Platte p- Litstello, Platte liste
c Ovolo, halb Stab/“ qA- Calumna, Seuse,
d. Cavetto. hollfehle Theile der Batis.
Der Architrave „rx. Cimbia, Platte
€. Cimatio« kleine Platte s Bastone, Stab
8: Faschia. Platte / oder Band/- t&amp; Zocco Plivphio, Kloße / Platte.h. Faschia, Platte / oder Band /Der Capicel
' 4. Abaco, Abaco / Platte,
Kk. Dale 1. hab Stab /
m. Listello, iste / Platte 0.2:D. Collarino. Halse, P | PIETROÄn.kde;
42 Pietro Cataneo Ordine Toscano.
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| PIETRO CATANEO,
Jeser vornehme Author hält zur bleiben /. der ander wird in Vier getheilet /Drey da-
Model seiner Columne, die Trojana, von werden dem Ovolo gegeben / der ander zur Li-
so vorhinangewiesen/ giebet selbigen stellogenommen / der dritte Theil bleibet vor die Friele
zur Höhe Sieben Diameter mit Ba- oder Collarino.
lis und Capirecl-. „.&amp; Def Baüs wirdeinehalbezurHö- Der Altragal oben der Columne wird halb so hoch
He gegeben / und in zwey getheilet / eine vor die Zos- Wf vorgemeldete Friese, und indrey Theil getheilet /
co, oder Plinrhio , der ander wird in drey getheilet / davon werden zwey zum Stabe/undzu seiner Plat-
davon bekompt der Stab zwey / und eines die Plat- eingenommen / sein Sprung ist seine Höhe 9. Der
te / der Columna » oder Cimbia , der Sprung isi der Sprung der Capirel fällt auff das Leben der Columns
Sechste Theil deß Dahner : weither dettas ne- Wie im vorigen.ben der Platten berommt / selbigen Stab recht zu €: . .formiren / mußeine perpendicul yon der Platte der Oben das Capitel wird die Architrave geseßzet /
Seulen fallen / und in selbige das Cenrrum deß Sta- welchen zur Höhe der halbe Diameter gegeben / und
Hes formiren / und solchen also ziehen / daß die eusser- in. Sechs Theile getheilet wird / davon einer zur Ci-
sie superficies dem Sechsten Theil deß Diamerer dei macio, wid Fünffe zur Faschia fommen-/
Seulen habe/ und im perpendicul mit dem Zocco zu Die Friese ist selbiger Höhe / die Corniche eben-
stehen komme: mässig / welche Höhe wird in vier Theile getheilet/einer vor die Ovolo » ziween vor die Corona » und der
Der Capitel ist ein halb Diamecer hoch / und in leßte vor die Faschia , oder Platte / der Coroichen
Drey Theile getheiset / der eine muß vor dem Abaco Sprung ist selbiger Höhe / nemlich ein Quadrat.“
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lonola beschreibet diese Order Der Antablatura als Architrave, Friess, undCor-Ex / aHefthts der sesc O9 T 0m niche, werden von jhm allezeit dem vierken Theilder
Baßs und Capicel 141 Modul anrechnet/ Seulen zur Höhe gegeben / als der Archirrave ein
zwölsf vor die Seule/ eins vot die Ba- Modul, der Friese ein / und zwey Minuten ; der Cor-
üs, und eines das Capirel- niche ein / und vier Minutea , fhun also zusammen
? vierdthalb Modul, welcher der vierdte Theil von vor-
Die Verenderung bestehet hierinn / daßbey jhm gemeldtetev vierzehen find,
der Modul der halbe Diamerer der Columne ist/ und | | „-.-
in zwölff Theile getheilet / welche er Minuten nennet / Die Parres werden durch das Kupffer zur Gnüge
diese Regel hält Vignola indieser und folgenden Oc- angezeiget.
der allezeit,
SEBASTIAN SERLIO.
Jeser folget Vitruvii Lehre/ in dem gar plat und ohne Sprung sich erhebet / diesewerdenwas JOIE te „zisre, Antiqui- dur&lt; die darauff siehende Theile besser massen ange-
zätübereinsiimmel; Woher aber Seclio wiesen-22... -.. dieses Fundament genommen / zeiget er ; .
nicht an / deren Seulen mit Balis und Capi] Reber Bey seiner Antablatura, als Archierave , Friese,
er zur Höhe Sechs Modul oder Diameter, und Corniche behält er die Manier von Pietro Cata-
n60, welche vom Virruvio gewiesen ist / er hat bloß und
m „.. dWllein den Modul, und feine andere Parres oder Minu-
Die Balis hat einen halben Diamerer zur Höhe/ ren. wie vorgenzeldeter Auchor thut / sondern besichet
dasCapiccl ebenmässig/welscher meiner Meinungnach der Theilung in halben / drittel und viertel,
BRANCA
44 Branca Ordine Toscano:ws - „SI Eten mmm mmer enManRSIIRSSCCERIN SEESEN
PALLE BBEFFERPERRRBRERPIRRBER ERB ERF ARPRRR EISEL E
SEDZLVEZEEIDZLVSXEEDZVECDTDZLVEGDZANNFEDIZS
ien zm m ee GETRET NE aet een eereemenmnmn
TOSCANO.
S ift im Anfangs zur besseren Diese ist seine generale und compeadiose Manier;
Nachricht der Authoren jhre gene- der Braccio wird in 12. Partes , und nachgebends in
rale Regulangedeutet worden / wel- 36- Minuten getheilet./ dadurch alle Membra propor-
&lt;es eine Oeffnung zur weiteren tioniree werden.
Construdionist, - „Die Balis gebet er einen halben Diameter , dem
Diesem Order giebt er Sieben Oapirel auch soviel / seine Antablacura hat eine andere
| Diameter mit Basizund Capicel,und Manier von messen.
umb det Modul zu finden / theilet er seine Höhe in Die Friese bekommet von diesen 12. Theilen soviel
Meunzehen Theile / welches Braccio von jhm genen- als die Columns modulos in sich hat / Exempel / es
Hef wird / davon bekommet der Piedeltal Vier / die hat diese Columna 14. Modul , so bekompt die Friese
'Anatablatura Drey / bleiben Zwölff vor die Columne 14-Partes, der Architrave zwey weniger/ und die Cor-
neben Capirel und Basis, ist also der Architrave, Friess niche zwey mehr / auff diese manier werden vonjhm
und Corniche » den vierten Theil der Columne. alle Order gemessen und proportioniretr,
Jeser vornehme Author hat keineane in 38. Minuren , welches auß.dem beygefügtem gans
. dere Manier, nur daß er den Modul in 18. accuraren Riß zu ersehen / es ist diese Manier erben»
wt... 7 Theile theilet / und denganßen Diamerer mässig gar elegant und hoch zu achten.
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«3 [eruvius referirer den Ursprung Die erste ist ein Prophylis deß Theatri von Mar-
dieser Order , nemlich von einem Für- Cello zu Rom / welcher von Cxtar angefangen / und
sten mit Nahmen DORUS, dessen hachgehends vom Augusto, unter dem Nahmen des
Gebiet sich über den Peloponeso er- Marcelli seiner Schwester Sohn vollendet worden /
sireckete/ dieser ließ zu aller erst diese der Umbfkreiß dieses Wercks/ ist dermassen groß ge-schöne Idea, durch einem Tempel/ so wesen/ daß auff selbigen Achtzigtausend Menschendie
er zur Ehre Junonis, indie Statt Ar- Schauspiele anzuschen / sigen könten. Die andere
gos auffbauen ließ / erblicken/ welche Cymmerric von beyde/so in Rom gestanden sind vom Pompejo und
allen admirirer wurde / der Ursachen dann diebenach- Coraclio Balba, zwar hertlicherer Coustrudion, aber
barten jhm nachfolgeten / und den übertrefflichen bey weitem noch an Grösse noh an Kunsidiesen gleich
Tempel zur Ehre Jupirers in der Statt Olympia auff- erbauet gewesen.
bauen liessen / nac&lt;gehends Jupicer Olympius genen-
net. Diese Prophylis ist die vornehmste und regulirsts
Die Einwohner der Insul Delos , liessen auch ei- dieses Orders , da alle Srudiosen der Archice&amp;ur jhre
nen dem Apollini , weil er auß selbiger Statt bürtig Impression und Lehre auff fundirerhaben/welchezwar
war / zur Ehre auffbauen/ an diese ArchiteSurist die invielen von Nachfolgenden dikterirer, es hat aber bey
ersie Erfindung undldea der Triglyphen angedeutet/ dieser Scru&amp;ur, der weise Archite&amp;us seinen herzlichen
und durch selbige die Leyre darauff Apollo auffgespie- Geist ersehen lassen / denn er bey solcher grossen Ma-
let / und mit fich geführet / abgebildet worden / sind chioa wohl conlideriree , daß viele fleine Parres nicht
also von der Zeit an'/ die Triglyphen dieser Order zur wohl daran könten aptirer verden / sondern selbigen
Sierde gegeben worden. durch alterirung der Minuten und Theilen / ein He-
roisch Werck / welches die Augen in Ansehung der
Von dieser Order erfolgen eßliche Modellen » da- Grösse alle Liebligkeiten geben müste / vollenführet 5
von der Liebhaber sich ohne zweiffel ergeßen wird / Derohalben er gar eine andere / (als folgende sind )
theils wegen jhrer hohen Cymmesrie, fheils auch ive» Cymmercie Senommen/ die vornehmsten Theile aber
gen die Berenderung und genie deß Architedi, gar accurar observirer.
PROPHYTLTS vn
Jefer Prophylis ist dermassen niche Mif componirer ist / es ist noch die schöne Inven-
fünstlich angeleget / daß er den vo- tion der Modiglionen , welche durch ihren. Sprung
rigen und nachfommenden feines die Triglyphca gleichsam zur Capiccl dienen / anzu
iveges weichen kan / diese gar hohe wer&gt;ens und auff daß diese Zier / der Order gemäß
und siolze Manier, ist so zierlich da- fommen möchte / so hat der fünstliche Archi-e&amp;4us sel2
bey so schröcklich conltrauirer , daß bige Modiglionen ünten mit Tröpffen beset:: 'z hieran
ivenn einer durch die 1dea selbigen ird der Liebhaber in etivas anmerc&gt;ken/ dieS.icenrz
vor sich presentiren wolte / würde er anders nichts svüber das ordoniren wird gegeben / selbige aber muß
darauß schliessen / als daß das ganze Werck keinen gar höfflich angefangen werden / und vorauß die
Bestand haben könte / dieses aber scheinet also / über Haubttheile nicht auß dem Schritt gehen / widrigen
den grossen Sprung seiner Corona oder Platte, falls / wird solches feine Ordonanrz, sonderneinecon«
Das vornehmste / was bey diesem Prophyli zu fusion seyn / es ist dieser Prophylis zu Albano gefun»v9nlideriren , find die wenigen membra, da die Cox- den worden,
Die Kupffer Num. XVII. und XVIIL
"7
G Pont Numentanus.
KE HEINE NERNSEINEREISEATE ERNE RE ERN SEES SERS NEEREERIERNGEEFNTERSSbTkVSH ATTZS EDOZST ISEED ZEV EO ZWDIERE NE[Ev
PONTE NUMENTANO.
: ES kat eitzer viel besser die diffe- diret, jedoch sind die partes dermassen wohl aptiret,
rens Ideen der Künstler / wann jhm daß das Auge eine grosse Sarisfadion darüber befonjo
eßliche Modellen vorgestellet werden/ 198 5
anmerc&gt;en » dieser Ursachen / auff Die Antablatura war von einem Stücke / nem-
daß der Liebhaber solche desto besser lich von 1x. Schuh hoch / welche meines erachtens ei-
consideriren möge/ so habe allhier eiv- ne grosse Machina , da seibige ant.ordovpirer war muyven Prophylis, welcher vor Zeitenbey einer Brücken/ ste gewesen seyn / habederohalben eine prospe&amp;ivische
so sich über den Teverons extendirer , mit Nahmen elevation den effe&amp; desto besser zu conlideriren» ordo-
Ponte Numentano ( gefuaden worden) zeigen wollen. nirer» und die partes durch beygesetzten Prophyli ana
Ich muß gestehen / daß es eine sonderliche inven- gezeigel.
gion sey / und mit den vorigen garwenig correspon-
TERMES DIOCLETIANI.
&gt; solteeinernichtwohlbegreiffenköneChristenwar/vieltauseutChristen/bißselbigever-x " S: wie jur ticht von archi jhren fertiget worden / daran arbeiten als Schlaven /fol-D höchsten Flor gewesen/ wann nichtohnedie ends zu Lohn den Todt empfangen«
| Dise ke eiberglebsienenRsjeWichs Von diesen trefflichen Gebäuen stehen annoch vie-
vernünfftig auß dem/ was noch zu Rom undin gang [* RVC» welche genugsam die Grösse und Hertlig-
Icalien übrig zu schen / judiciren fan / daß die Statt feit dieses Gebäu außweiset/ unter andern die schöne
Mom injhren vollkomnesten Zustande / für dasHaubt Kir [2 Madonna degli Angeli genennet / welche von
der Welt mit Fug und Recht geachtet gewesen. dieser ZBFehiiehenen Schönheit aprirer und vollfüh-
| ref worden. -
Unter andern magnifique Webäu / sv in Rom sind Diese na&lt;kommende Prophylis « ist ein Außzug
auffgerichtet worden / haben die Termes oder die Bä- seiner zierlichen ArchiteQur » Ordine Dorico , Welche
der / die Oberstelle gehabt / nicht allein wegen der ich demJudiciolen zu judiciren dargebe / obinselbiger
Zierligkeit und grossen Umbfreiß/ sondern auch weil etwas vergessen seyn möchte/ es ist nicht meine Mei-
selbige zur Gesundheit dienlich / und zu allen Exerci- nung selbige proportion undzierliche Arbeit / weder
rien aptiret gewesen. | zu verbessern noch weniger darauff zu dilpuciren- Es
Es sind in Rom ihrer etzlich / und alle prächtig wird dem Liebhaber über diese vier gat differente Pro-
gewesen / die vornehmste waren Septimi Severi, Ne- phylen seinUrtheil gelassen/und daß er selbigemit reif-
Tonis, und Alexandri Severi, Termes Trajani, Aure- fen Verstande möge conlideriren » und nachgehends
viani, und endlich die Termes Diocletiani und Maxi- andere Antiquitäten herfür suchen / verhoffe er wird
mian. * nichts anders hierauß schliessen fönnen-/ als das / ob
Dieser 1hrebeyde haben jhrersies Fundament lsan- schon selbige vonandern difteriren, sic alle / die bißhero
ge vor Christi Weburt gehabt / und nac&lt;hgehends gegebenen Reguln unterworffen / und mit grossem
durch den Käyser Dioclerianum und Maximianum Verstand invenrirr seyn / das vornehmste bey solc&lt;hev
Collega vergrössert / und miteiner vortrefflihen Ax- Sachenist im Anfang ein gutes Fundament zuseßen/
chite&amp;ur vollendet worden / es musten auch auff Be- und sich an einen guten Authoren hasten / alsdang
fehl deß Käyjers/ welcher der grösseste Verfolger der wird die approbation leichtlich erfolgen
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- 7 Er Urspruttg dieser schönen In- vder Platte / neben den dakauff kommenden Ovolo;,Er] Tespe (a. dießist shöne gnugs dieses Theil wird abermahl in Drey getheilet/ davom
sam gedacht worden/jhrerec&lt;te kro- bekompt der Ovolo zivey / und werden die Graderei
ortion bestehet / daß die Columnes von denübrigen vollführet/ der dritte Theilistvor dein
in ann selbige ohne Pilaster, wv elcher Abaco und Cimario, dieser dricte Theilmuß noHmah-
* jewagp» 207 Columnato genant/ordonirer wird/ lenin fünff getheiset werden / zwey davon befommek
daß selbiger sieben und ein halb / auch acht Modul zur Der Cimatio» und Drey Der 4 Dado. der Cimario wird
Höhe mit Balis und Capicelgegeben werden / die lncer- nochmahls in dreygetheilet / davon eine zur Liltello
Columoa  soselbiger OrderdiemeisteZier giebt/istder vder Piatte / d ie übrigen vor.die Golarinuerla'oder
Dtl vorherangezeiget/ wann aber Arcaden, Verkehrte Kehlt«
Dadie SeuleanPilastern angeseßet/ordonirecwerden OT eme "ub 03. eWe 02 ürso müssen die Columnen ngeie deß Liechts deß En - Der Sprungdeß Capirels ist der fünffte Theil def
gens/ sieben und ein halb Modul von einander sichen, a aeters der Columne-
Die Alten haben diesem Order keine eigenePiede- Die Astragals muß sv hoch seyn / wie die drey-
Nal gegeben / sondern ist ihm von dem Modecrnis Archi- S Foipes und ist sein Sprung auff das unterste Ledeis
reis einer adjungirer worden / dessett Proportion bey er Geilumne, diePijise ist halb so. hoch wie die Altra«
Außlegung der Arcaden soll angewiesen werden. gals oder Stab.
; diese Orderfeine eigene Balis welche a Auff das Capirel fommet die Architrave , und hafDen So hataumdie s Order KR EN dn zu aeh am zur Höhe einen Modul ? insieben Theile gefheiset / eine
und dem Theatro zu Vincenza , Und andern Machinen von diesen vefompn die Tenia' und. hat auch so viel
mehr / welche sonder Basin ordonicer, zu erschen/ ob prünge / die übrigen Sechs werden in sieben ge-
mannundieses zur Beständigkeit / oder / weil selbiger eilet/ davonbefompt dieunterste Platteoder Fascia
an der Erdenst ordonirer, stehet in Zweiffel / sonsten dre)/ und werden die vier übrige der obersten Falcia
finden sich etliche ordonantien , darinn die Bals artica gegeben / die Trop sen so unser die Toniageseßei iver»
ist zugegeben worden / welches eine grosse Zier und ehen hoch feyn/ wie selige nendj dn: ense „heilen ein / und'maß hre Dlatteden.Liebligkeit verursachet Drittel zur Höhe haben.
Die Höhe der Balisist ein halber Diameter, als ein GS S DH EIHEE 0
Modul, und wirdin drey Theil getheilet / davon der Über die Architrave fommet die Friese, welche ein
einedem Zocco der Plinrio gegebenwird/ dieübrigen 89dein halb Modal hoch seyn muß.
zwey werdenin vier getheilet / eine zur obersten Baito- - |
neovder Stabe / dieübrigendrey werden nachmahlsin Die Triglyphean svin der Priesefommen/ sollen ein
zivey getheilet/ davon einer zur untersten Baltoneoder Yalb Diamerer hoch seyn / oder ein Modul, undin sechs
Stabe gegeben wird / den andern bekommet der Ca- Fetheilet/ von diesenbefommet die einwendige Canalen
vertromit seiner Platte/ der Theil aber sv der Caverro Jedesein/ die auff divEcken / jeder eine'halbe/ bleibey
bekompt/mußabermahlin sechsgetheilet werden/von alto drey vor die Spatia.
ivelchen der Cavecro vier /- und jeder Platte eineem- | u |
pfänget. Das Capite!l. der Triglyphen , haf zur Höhe den
Deer Capicel it benmäila d : sechsten Theil der Modul » die Meropen müssen einen
ho .: LE 65 e Theil ssig ! er Haihe Diameter vdiligen Mennrac haben/ verden aifodie TiglyphenEn ndrey ewird getheilet/ einen be- ein und ein 9ald Modul von einander zustehen kom»dmpt der Collarino, einen die drey fleinen Graderä men/ welches ist die meisitobservanrz dieseSOrders«
4
43 Petro Cataneo Ordine Dorico.
Die Corniche muß zur Höhe ein Modul und ein Der Sprung der Corniche ist seine Höhe und.
sechster Theil gegeben / und die Höhein föünff undein ein Drittel /'die Corona aber bekommet vonden sechs.
halb. getheilet werden / zwey werden dem Cavercound Theilen der Modul vier / zum Sprung / wird alsodie
Ovolo gegeben / bleiben drey undein halb vor die Co- Architrave » Friese , und Corniche der vierdte Theik
r0na und vor die rechte und verkehrte Kehl / derrech»- der Columne zur Höhe / kommet also dieser auff ein
te wird ein und ein halb/ den verfehrten drey Quarr, sechsten Theil höher / denn Vieruvius lehre, |
Die Corona oder Platte ein und ein Quarc zur Höhe
gegeben,
Wen 5 Jeser vornehmeAuthor hat seineStu- Über die Architrave fompf die Friess, und behält
8 deinsene Palin “- Vicruvium fundiret, befommen auch die Triglyphen.24x Welchesi teinfestesFundament,daranDieHöhedeßCapirel9.- , -. pitels der Treipzlyphen , muß detsich alle Studiosen dieser Kunst halten« Zwölssen Theil deß Diamerers zur Höhhaben; undDie Dorische Columna meldet dieser Author, sol! auff selbigen fommet die Corona » welche wird von
BE SEE EIER er Ziwey Cimasien, als oben und unten umbfasset.
ben werden / welche Columns sich oben auff den sech- Diese Corona neben der Cimatio „ soll den Vier-
sien Theil verjüngern muß / die Balis wird ein halb ten Theil deß Diamecers zur Höhe haben/ und wird
Diamezer zur Höhe gegeben/ und inDrey getheilet/ dieser Theil in fünff getheilet / davon bekompt jedes
und bleibet besagter Author weiter bey Pallady Lehe Cimatio einen / und bleiben Drey vor die Corona zur
re/ erfordert also hierauff keine weitere Außlcäung/ Höhe / und befompt ein Drittel deß Diamerers zumDer Sprung isi ein Diameter , und ein Zwölffter Sprunck/ selbiger muß unten mit Tropffengezieret/
Theil; das Capirel soll zur Höhe einen halben Diame- und nicht breiter als die Triglyphea angeleget wer»
Ter haben / und nach Pallady Lehre conltruirer wer- Den / über die Meropa werden Rosen / auch wohl an-
Den. dere Zieraten /-nach belieben deß Archire&amp;i angeleget/
über die Corona fompf die Gola dricta , oder rechte
.. Der Architrave muß mit der Tenia ein halb Dias Kehle / welcher der Vierdte Theil deß Diameters dex
meter der Seule zur Höhe gegeben / und in Sieben Seule zurHöhe muß gegebey werden/ seine Gradete
getheiset werden / davon befompt die Tenia eine zur ro ( als Platte ) muß von vorgemeldeten Vier Thei-
Höhe / die übrigen sechs bleiben vor die Falchia oder len/ den achten zur Höhe haben / der Sprunck eines
Platte / die Tropffen unter der Tenia , müssen den jeden Membri muß allezeit seine Höhe seyn / der
zwölfften Theil deß Diamerters der Columne zur Hö- Sprunck der Corona aber muß eines mehr haben /
ve gegeben werden / welcher Theil abermahl in vier welches der Riß anweiset / es vermeinet aber Cara-getheilet wird/ davon werden Drey zu der Tropffen/ veco, daß nach deß Archite&amp;i Anlegung und Gelegena
und ein zur regulooder Leiste genommen« heit selbiger kan vexmehret werden,
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S-tbere endlich init der Beschrei? "% Die Baliebekompt ein Mäduts die Columna Vieps
bung. deß Vignols generale Regel zehen / und das Capitel ein /thun also zusammen secchs-
gnugsam gewesen/weil aber selbiger zehein Modul.
Author bey den Parallelen.-und bey ; 7 DieArchitrave, Friese und Corniche behalten den
allen Ordern angezogen wird / als Wierten Theil / als-vier Modul, die Architrave ein /
ist es wohl nicht übel / selbige nom- die Friese ein und ein halb / die Corniche ein und ein
mahls zu gedencken. Es theilet Vig- halb Modul, thut vier zusammen / und also das vier-
nola seine ganße Höhe in zwanßzig Theile / darauß te Theil € wie gemeldet.) der Columna» -die Mernbra
wird einer zur Modul genommen/ undinzwölff Thei- werden durch Minuren formirer welches der Rißge-
(e/ ( welche er Minuten nennet ) getheilet» 7" " "' nugsam außweiset/ dieses ist eine accurare Lehre,
Erlio seßet sein Fundament auff Der Sprunck ist die Hälffte vonder Höhe; dieses
Vicruvium , welches unser voriger Ca. ist hier zu noriren daß woferne die Balis unter denz
tanco auch gar accurar gehalten / dieser Horizont der Augen ordoniret wird/ so muß die ödber»
aber fompt mit seinem competitore sie Platte de ares breiter seyn / dann die wienicht überei o ] | € jo“ aber jeibiger e als der Horizont fOmmehe der Colani Fein/ vornemlich' hw denob- muß"die unterste Plakte breiter seyn denn dieobersie/
und nachdem die Balis in die Höhe zu stehen kompt /
Dann er giebt zur Lehre / daß die Seute mit Ba- muß ebenmässig die Caverto vergrössert werden / die-
sis und Capicel vierzehenModul zur Höhe / oder sieben ses bleibet dem judiciosen Archite&amp;o recommendirert.
Diamecer haben müsse / die Balis befompt einen Mo- . BETE a 8dul , die Sul Zivölffe / der Capircl H / welchen 111. Die Architrave muß einModul hoch. seyn /-.und
er in drey Theile theilet / eine vor die Cimario und imn-sieben getheilet/werden / eins Dieser Theile sv! die
Abaco, der ander vor den Ovolo / und fleine Platte/ Tenia haben/ die Tropffen mitein Keguls pder Lei-
der Dritte ist vor dem Collarino oder Halse deß Ca- sielollenden sechsten Theil der Modul zur Höhe haben/
pitels. " ' undi vier getheilet werden/ davon koimpi eins zur
Der oberste Theil wird in drey Theilegetheilet 7 Leiste/und drey vor die -Tropffeneo 32.439 3.
davon eins vor dem Abaco , mit seiner kleinen Plat- . | „.
te/ die andernziwey vor den Cimario, das ander Theil Dit Friese muß ein halb Modul neben die Trigly-
ebenmässig wird in drey getheilet / davon zwey vor phen hoch seyn / über selbige kommet jhr Capicelden
den Ovolo, und eins vor die Graderti« das dritteTheit sechsten“ Theil“deß. Mö6duli hoch / über diese Capicrcl
bleibet vor die 'Hipotragelio oder Collarino , der fkompt die Corona , mit der untersten und obersten
Sprunck ist/ daß alle Membra jhre eigene Höhe/ zur Cimatio , dessen Höhe zusammen ein halb Moqul ist /
selbigen bekommen. und wird in fünff getheilet / davon zwey zur Cima
rio , und drey zur Corona fommen / die Corona bes
Die Basis ist ein Modul, und wird indrey gethei- kommet. von drey Theilen deß Moduli zwey zum
let / Davon eine zur Zocco „ die andere beyde müssen Sprunck- |
in vier getheilet werden/ davon eine zur obersten Toro, Über der Corona fommet die Cima oder rechte
oder Baltonec, die übrigen drey werden abermahl in Kehle/ welche einen halben Modul, und einen achten»zivey Theile getheilet / davon befompt die untersteBa- theilt vor jhre Platte zur Höhe haben muß derstone einen / der dritte bleibet vor die Scotia vdeyCa- Sprunc&gt; isc seine Höhe / dieses hält Serlio überall/Yecto neben seinen Leisten / welche ein siebender Theil daß die Cornichen neben jhren Theilen / außgenome-
iur untersten / und eine zur obersien gegeben werden/ inen die Corona ; allezeit jhre Höhe / zum Sprunckleiben fünff vor die Caverto. behalten,
SCAMOTZI)?
M Scamotz1 Ordine- Dorico.
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SEDANVEGITZNVSCIZVSGDALVSECDZNGEGIA
Camotzi ift ohne zweisfel einer der Vor- gnügligkeit als an diesem haben / der Modul ist bey
nehmsten./ welcher seine Srudia auff sönderliche diesem der halbe Diamererder Columne , undin dreys-
Modellen geseßet gehabt / dann selbige haben sig Minurcn getheilet 5 Die Srru&amp;ur wird der Liebha-eine sonderbahre Soheit an sich / Er ist im Pa- ber durch die Miauren bestermassen ersehen / darbey
rallel mit dem Branca» dieser gibt jymmnicht viesnach / dieses proportionirre Werck wohl beobachten,
jedoch scheinets / daß die Augenan jenem bessere Ver-
Ranco feine manier ift im Anfang kund von diesen Theilen drey / der Piedestal vier / bleiben
gethan / fin wie selbiger jede Order in neun- zwölffe vor die Corniche, und dieses ist seine allgemei-
zehen Theile / eine davon ist der Modul, und 1 Reg! + wie Vignola angewiesen / daß die Ancabla-
in zwölf Partes, und sechs und dreyssig Minu- ura den vierten Theil der Columoe zur Höhe haben
teo getheilet. * soll / der Riß zeiget weiter seine Theilung / neben der. Operation Und Copstrudion der Canallaruro,
Die Architrave » Friese und Corniche bekommen
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Je erfie 1dca oder Zier der Ar- ge Weiset solches genugsam auß 7 denn selbiger wal
upperR die vorige Order gewe- 425: Werckschuh lang / und 220. breit.en / und sind auß selbiger die ande TD ESTre / als Jonico FINE ; ent. Vieruvius meldet / daß selbtger ( damit er dürch
sprossen, Erbbebinig nich: man vesehndiget werden) ming" m Morast und auff Pfahl n ist gebauet gewesen /'
Nachdem die Dori jhre schöne C eri die seine Cymmerrie war Dipteros , nemlich mit zweyenbenachbarten Länder naht (Ahne, if selbige alsobald Reyen Seulen / welche alle von Marmor und sieben-
durch eine neue Proportion und Invenrion durch Mü- 219 Suh hoch waren / und von dem fünsilichen Ar-
penundDribin etwas verbessert / und in einen zter- Aneäo renplon und seinem Sohne Matagenes oc-[ichen Stand gebracht worden. RIESE WOLDEI:
Die Jonier, in einer Land! f Asig,b Ju gedachter Statt seynd viel nach dieser Ordersich alsofort der nnerzandschafft1 u einübelen erbauet worden / davon der vornehmste an Apollo
Dorico Wie gemeldet / an Göttern aptiret war / ha- und an andern Göttern dedicirer » selbige aber alle
ben sie eine zu jhren Templis zierliche Order , welche durch Cirum in dem ersien Perser Krieg eingeäschert /
denn (Böttiäiheneiten dedicirerwerden/ erfunden / der Diane aber / ihrer Schöni halber Fsund diesem den Rahmen ihrer Landschafft gegeben / *2228rvirce worden naMmahlsdurchEroltratum,615 Jonico, welcher sich dadurch einen unsterblichen Nahmen zumachen gedachte angezündet / und vollends conlumi-Diese ist zierlicher und gentilor denn die vorigen/ "5 vorden,
ivird auch deßivegen ( welche der Capirel darch die
Voluta , als wären selbige Fräuliche Flechten / auß- Es hat sich endlich diese schöne Cymmetrioin Grie-
deutet ) die Foemininische Order genennet, menlaud/ undnahen uRomerblickenlassen /ele Gebäu sind coaltuirer worden. +
1 Das vornehsie Shay dieser Order, isi der Tem-peil Dianz zu Epheso gewesen / und von den Amazo- ieser nachfolgende P lis„istnen über zwey kausend Jahr-erbauet worden / die hist Wachfosge / Sei seinMode.derVollführung dieser Arbeit hat zwey hundert J hr cunz Virilis , heutiges Tages aber Maria XF ERL ET
gewehret / hat-auch ganß Ala darzu coacribuiren genandt / habe selbigen zur Modul dieser Zier dem
. iebhaber vorstellen / und nach deß Pirxo Ligori
Dieses Werc&gt;k hat mit Recht ein Wunder der vemfit ND FEpPoreinnn angel wollen wel
Welt heissen fönnen / theils wegen seiner Grösse / ae laien“ 0 Liebhaber will conliderien und minai-
theils wegen seiner überauß schönen Seru&amp;ur, die Län-





2? Ann einem die Vielheit von Mo- Es ist im Anfang vorberühret / welcher gestalt
dellen vorgestellet werden / sohat er de Architeäusbey Ordonirungder Gebäu / und vor-
feine Mühe das beste darauß zu exr- nehmlich / wenn er zwey. oder drey Order über ein»
wehlen / es fehlet aber offt einem an ander in die Höhe führen will die Proportion der di«guter Anweisung / auch wohl auß 291z» und vor allemdie Höhe seiner Ordonantz,inNachlässigkeit in der Wahl-/istalso seiner 1dca wohl imprimiren muß. / und dann seinerdas Erforschen in solchen Stück das vorhabenden Order nah / die Höhe in etwas vergrös»
beste LZ | erh / ude Confusion von vielen feinen Parcibus»..Die. vornehmste und regulierlte Model von der Coder Gesimser)fürallenfliehen/unddasganßeOrdine Joaico bmi es von een dafür wird gehalten/ Corpusdermassen.disponiren, daß alle vornehme Thei-und.an-vorgedachtes Thearcum Marcelli zu Romüber je tungenfore44 0897 ebwerensietsicht: . “ ; 2 bh vs | ) UÜ
Die Darico ordonirer worden /ift dieser Frophylis- Kiter giebet, Dieses hatder verständige Archiretus
Es möchte einer der Meinung seyn / daß wann Ley dieser. Ordonanrz wohl in acht genommen / und
Diese mit nachfolgender confronricer würde / daß es die Partes » ( wie augenscheinlich) auff daß sie desio
unmüglich wäre/ daß sie beyde einen Nahmenbehal- Lesser / Ihrer Höhe halber ihren Etteä&amp; erteichen solte /
ten könten / und daß die Zierligkeit / davon diese Or- dermassen dilponirer -.daß die Augen bey Anschau-
der entsprossen / nicht allerdings in acht genommen 118 niwts / als eine schöne Harmoniamvor sich fin-
wäre. den / welches der Prophylis genugsam-zeiget-
Die Warheit zu jagen / seine partes sind schiverzuasliu; jedoch mit grosjem Verstande aprirer,
THERMAX DIOCLETIANL
- Siist bey der Dorico in etivas eine ändere manier , und hältin sich zwey neundkevon fbep der Dioclerianizund Theile/ welche wird die mittelmässige / nemlich zwi-
wie die Archireur, derselben con- sWendem vierlen und'fünfften genennet-
REINERTEgeRPrichen eval - Beydieser Proportionfanoblervirer werden/was
- - mehrers als in Dorico bestanden / gesiastein judicioser Archite&amp;us, in Anschung seiner
als wird mit dem nachfolgenden Prophyli, durch eine vorgenommenen Höhe / dieAugen zu gettinih
conlideriren, demLiebhaber vorgezeiget, "IT porrionzwarinetwas vergrössert/welches die Optica,
FOBNUcHTen | durch die Bitis defihaife versüsset 405es nicht"" "Es haf dieser ModelOrdine Jonico » die Therm: vor ein Fehler / ondern * ersiand / und Zeicheneiner
DiE ie helffen zieren / ob nun wohl dieses her?liche Judiciosen approbirer wird /. es muß aber in schem
Werck/ gar regulicr befunden/ so ist es doch gewiß / Casu gar Civil gehandelt werden / darumb saget i-
daß eine zimliche differentz bey diesen und den vorge- Ltruvius, es istnothwendig / daß ein Architedus inder
henden sich eussert / worüber ein zweiffel entsichet / mulicerfahren sey / welche durch proportionirre Zaho
welches vors beste approbirer werden fönne« [e/ eine auß dermassen schöne Harmoniam in den Oh-
ren verursachet / die Archiretur aber imGegentheil /
Dieses erinnerf mich / daß durch die Alten / in über die schöne Proportion der Eurichmix die Augen
Ansehungjhrer nachgelassenenWercke / zwey propor- gleichsambezaubern muß/ seynd also die proportiones
rionirte reguln zur Höhe der Antavolatura seyndgege- in der Archite&amp;ur, auß vorigen entsprossen / Die Au-
benworden / die erste hat Vignaola oblervirer, und sel» genzu conrentiren erfunden / mußalso der versiändige
bige den vierten Theilder Höhe der Columne» ar Archirc&amp;us alles wohl ponderiren , und seine Ordo-und Basismit gemessen / gegeben/ dieandereden fünff- nanrz ( der Höhenach&gt; dermassen einrichten / daß sel»
ten Theil / wiebeym Palladiozuersehen/ nun isi dieses bige ein Harmonic empfange«
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Palladio Ordine Ionico. 53
PALLADIO ORDINE
Ie lonier haben in dieser Order die vn auf deiwennarFieripfleberdsihigseX . ' ' unda 3 |
Mod Eee seNSE folgends gegeben werden / welches durch liccera B mic
. . „Als Archirrave » Friese und Corniche den alienTheWIESbenrende Höhe zu geben /
fünfften Theil zur Hohe derselbigen gegeben. 4 Mußderunterste Fuß der Sei mnmtamichenTher
'Wann, eine'Columnaro ( oder veihe-Seule,):;ay le getheilet werden / neunzehendieser werden zur Aba»E25ERES muß zur incer- Co- es genommen/ welcher Quadrat ist. Die Höhe deß
4 : Cf rden./ die Capitels , ist dessen neunzehen Theile die Helffte / des-hunpis be R EISE RGOWDER sen Theisung neben jhrer Consteu Aion durch zwo ab-
wird / soll weiter bey Außlegung der Arcaden gezei- sonderliche Tattelnsoll angewiesen werden, !
get werden. Die Architrave, Eriele und Corniche , fp allhie
MESLEISEIRESREN : aus der fünffteTheil der'Höhe'der Columne, welcher in
&gt;Die Balis muß ein halb Modul höch seyn 7 und in 3131fF wird. getheilet 7 von selbigen bekommet der
Drey getheilet / davon befompt die Zocco einen/ die Weaniurave vier / die Friese drey / und die Corniche
zivey übrigen werden in sieben getheilet / davon blei- fünffe,--
ben zum untersien Stabe drey/ zu derobersien/ und | mn
die Scotia, jeder zwey / die Altragalen müssen einen Die Höhe der Architrave wird abermahl infänff
achtentheil der Scotia zur Dicke haben / dem Tondi- getheilet / davon wird eins der Cimarie gegeben / die
20 und Cimbia (oder Platte) welche zur Columne yieyübrige werden in Zwölff getheilet / und werden
gehören / muß.der dritte Theil der Bastone zur Höhe yon diesen Drey vor die unterste Fascia neben seinen
gegeben werden / der Sprunck der Batis ist ein vier- Altragal , vier vor die mittelsce und seinen Astragal,
ter und achter Theif der Modul , vor beyden Seiten / ynd die fünff übrige / vor die oberste Falchia genom-
die Cimbia und Tondino befommen zum Sprun&gt;/ men, | | :
den achten Theil der Modul, von dem Leben der Co- . Die Corniche wird in sieben und drey Quarr ge-
lumne abzumessen. . fheilet/ zivey werden davon zu der Cavecrro und Ovo«
| 10, zwey an der Modiglion gegeben / die übrige drey„Dieses ist die rechte Lehre Vicruvij, über die Basis, und drey Quart werden der Corona und Gola dricca als
jvesche / fo weit ich gelesen / die Autores mehrentheils/ rechte Kehle gegeben / der Sprunck der Corniche ist
diesen vornehmen Auroren zu confirmiren, die Partces jhre Höhe, Es wird hier angedeutet / daß das flei-
also anzeigen, Eshaben aber die Aurores weil sie bey ne Alphaber in dem Kupffer versehen / muß also das
der Anriquifät / die Areica mehrentheils vernommen / Grosse in acht genommen werden.
A. Gola diia rechte Kehle. G. Cavetto Hohl Kehle,
B. Gola, inversa verkehrte Kehle, 1" Friese
C. Gocciola toio, Corona, Crone oder Cimatrio verkehrte Kehle der Architrave,
.- Platte. Faschia prima Erfie Platteoder Band,
D. Cimatio verkehrte Kehle über die Modig- Faschia sccunda " - - Ändere Platte,
1001: wd 4 : ;
E. Modiglioni 450 Modiglioni. - Faschia TEI TUA Oritte Platte,
EF. Ovalo Ochsen Augen.
Theile deß Capitels.
N. Abaco verfehrte Höhle deß Capirels. P. OQO volo Eljer,
O. Cayo della vollata HölederSchnecken, Q. Aftragalo flein Stabche,
NE Folget das Leben der Columne.
A. Basis Vitruvij E. Cavetto Höle oder Rinne,
B. Basis Atticai F. Bastonc Stabe.
C. Tondino Stäbe. G. Zocco Plätte,
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PIETRO CATANEODO.
"Je Columna lonica, muß chitravein sieben Theile / einen davon vor die Cimatio,
ohne Capitel und Balis acht Diame- undistder Sprunck seine Höhe / die übrigense&lt;hs müs-
rer auch wohl einen halben mehr / sen inzwölff getheilet werden / bekommet.vonselbigen
die-Basis einen halben Modul, und die unterste Falcia drey / dicändere vier / unddie Drit-
das Capircl einen Drittel zur Höhe fe fünffeaben. Es sehret Catraneo weiter / daß so auff die Friese
 CATANEO ist in der Meinung / daß der Texe Bildhauerey/ Feltonen, oder andere Zier eingehauen
Vieruvij in etwas verfälschet wegen der Bals , und werden / so soll selbige ein Vierten Theil höher / als
kannicht glauben / daß er solche dikkorme Theilung die Architrave seyn/ fo aber selbige ohne Zier auffge-
solte an den Toro gegeben haben / hat derowegenei- sezet wird / sv muß jhre Höhe den vierten Theil we-
ne andere / so auß der Anriquität gezogen / angedeu- niger seyn / dann die Architrave, jet !
ie / welche aiihier bey liecera A- zu ersehen / seinenSprunck giebt er einen Diameter , und drey achten Außder Höheder Friese, wird die Höhe der Cima-
Theile / die hei: unter die Columne gesetzet / ist Vi- riogenominen / welcheistder siebende Theilder Friese »
gruvij (ein. Modek deß8 3 oer Bane / (so aberden Cimatiogeseßet| | „.- werden)müssenzurHöhe/dieHöhedermittelstekalEs ist gewiß / daß alle Autores, neben diesem mel- cia. der FEEN gegeben werden / der iden/ daß die Arrica am meisten imGebrauch/ welche jhrereigene Höhe / der Cimatio ist der sechste Theil deßsub litrera B-zu erschen; die Scrudurdeß Capirelswird Denrelli» die Breite jedes Denrelli, hält jhrehalbe Hd-
durch eigene Beschreibung / an seinem Orth angezei- he/ kommen also auff zwey Quadrat,
gef werden.
Bey der Archieravehat dieser andere Wedancfen/ Die Corona, oder Platte ist mit deß DenrelliCi-
jedoch auß dem Vitruvio gezogen / nemlich / es soll die matio » so hoch. wie die mittelsie Kalen der Architrave»
Architrave auß der Columne jhre Höhe empfangen / der Sprunckder Cor "H Dentell and Cimatio, muß
als wann dieColumne fünffzehen oder zwanßig Schuh nicht weniger denndie H heder Friese seyn / auch wohl
hochit] wofol die Architrave den dreyzehenden Theil nach gelegenheit mehr«
zur Höhe aben / und wann die Columne von zwanßig | |biß fünff und zwantzig / sollselbige in zwölff und einen Die Gola dritta oder rechte Kehle soll ein achten
halben getheilet/ und der Architrave einen zur Höhe Theil höher denn die Corona seyn/ seine Platte muß
gegeben werden- der uit Th seiner Höhe seyn / der Sprunck ist seineöhe.
Diesesist deß Virruvij Lehre / mußalso weil solches | |
von soeinem vornehmen Autore geschrieben / approbi- Diese absonderliche manier von Moduliren , fon»
ret verden. met / wiezumer&gt;en/ mitdem vorigen nicht überein /
weil aber solche Lehre von einem so vornehmen Autore
Weil aber ausser dem der Auror auff diereltirende gegeben / und durch Vitruyium confirmiret» muß sie
Antiquität seine Scudia geseizet / als theiset er diese Ax- au&lt;happrobirer werden.
A. Platte 7. Cimatio.
B. Gola dritta. H. Friese. *
C. Cimatio. - Cimatio. verfehrte Kehle,
D.“ Corona Krohne auch Platte, L. Faschia 3. Dand,
E. Gimatio., * Faschia. Z4-;
F. Dentelli Zähne, « . Faschia, "
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&gt; 8S theilet Vignola seine Höhe / oder einen halben Modul , vie und eine halbe Minute , als
diesen Ordor in zwey und zwanßig und ei- den vierten Theil von vorgemeldeter Höhe.- nen halben Theil / einer dieser Theile istder : Rid 42.050.275 EIRISERAKÄTH&gt; ew haben, Ebi iter Minuten getheilet / Der Architrave befommet einen und eine Quart,die Columne befommet achtzehen Modul die Friese einen und einen halben / die Corniche einmif Basis und. Capicel - und drey Quare, welches alles durch das Kupffer an-
| gezeiget wird / der Modal ist der halbe Diamerer der
Die Incavolarura fompt zusammen auff vier und Columne-,
SEBASTIAN SERLIO.
eser alte berühmte Serlius welcherPlatteunterdemTorobekomptaucheinenzurHö-= Zese 20.0 ehnte 2214 undtachge- he / bleiben also von diesen sechs drey und ein halbesmu“ (&gt; hends uff di  Anriquifät gesezet und fun- über / welche sind vor die8cotia, der dritte Theil wird
hte dire » fommet mit seinem beygesetzeten abermahl in sechs getheilet / und muß folgends wie
. H ganß nicht überein / und stellet uns einen die vorige in Arbeit gesetzet / vollenzogen werden / der
magern / von anderen gar difterenten Prophyl vor, Sprunck ist das achte und sechste Theil der Columae,
Seine Lehre'ist diese / daß die Columne mit Balis Der Capirell hat nur eine manier , von construi-
und Capicel, acht Diamereroder Modull zur Höhe ha- tung der Taravolacura, bleibet er bey Virruvij Lehre/
bei soll / davon die Balis einen-halben / der Capir«?ei- Welche beym Caranco zu ersehen / weil jhm eßliche
nen halben bekommet, Modellen der Antiquität besser gefallen / ziehet er sel-
bige an/ und giebet dem Architrave, Friess und Cor-
Die Beschreibung seiner Basis , ist nach Vitruvij; viche , den vierten' Theil der Höhe / der Columne»
Lehre / welche beym Palladio und Caraneo angezein- nemlich zwey Modul, oder Diamerer, zur Höhe / und
get / er will dieselbige nicht allerdings loben / derer in zehen getheilet / davon befommet der Architrave
Ursachen Er eine/ auß der Anrique reliquien vorstel» drey / die Friese drey / 'und die Corniche vier. ;
[et / und selbige vors erste in drey gleiche Theile ( nem- -
lich den halben Diameter ) theilet. Eins dieser be- Diese vier theilek er abermahl in sechs / bleibet efs
fompt der Plinto, die zwey übrige theilet er nachmahls nes vor dem Denrenlo, eines vor die Cimario, unter
in drey / einen davon bekompt der Toro oder Stab / die Modiglioni , zwey vor die Modiglioni , eines vor
eins der übrigen muß wiederumb in sechs getheilet die Corona, und die restirende vor die Gola dricra, der
werden / von diesen kommet eins vor dem Altragal Sprunck soll dessen Höhe seyn / welches das Kupffer
dder kleinen Stave / ein halbes vor seine Platte / die außweiset-
SCAMOTZI
56... Scamotzi Ordine lonico.
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Camotzi welcher in parallele mit Seine Intavolatura ist auff Vignola seine manier
Branca stehet/ erscheinet allhier mit sei- formircr,hatden vierten Theil der Columne zur Hohe/
ner schönen 1dea , diese Order. hat»der hat aberzetwas. mehrersan Liebligkeit asinCompe-Auror einesonderliche Cymmerriagegs tent hatZwar js Fi ii maIhret. gUCHAPPFODIFEWUDNN » auch beyde( Wieben/welche etwas hohes mit sich führet wohl der Ltr fie
Ob nundieser Capitel außder Anriquität entsproß PM eydentnichts zu tädelen stehet/ lasse derowegen
sen / oder auch auß eigener Invention erfunden/ srehet dem Liebhaber und den: Verständigen hierüber orizi-
dem Liebhaber zu urtheilen/ dieses muß einer beken- siren, 5 Chats 15:51. TUN
nen / daß selbiger die Augen auß dermassenconrenri- 5; Die Pareosseynd dur&lt; die Minuren gar accuraram
ret, und wann selbiger in die Höhe ordonirer wird / gewiesen/ und der Modulisi in 30. Minuten getheilet.
muß er ohne zweiffel einen anmühtigen eeä thun.
S ist unnötig deß Branca seine groß / daß auchderselbige der nicht wohl im Saktel
compendiose manicr weiter. zu be- sesse/darüber (seiner Meinung nad) ) verführet md&lt;h-
schreiben / weil selbige ein vor alle- te werden/ so muß ich dochbefennen / daß wann selbi-
mahlangedeutet worden / sofan ich ger Prophylis solte examiniret werden / nichts als ein
dennoch nicht vorbey geben / auff Herzliches Model fönne gefunden werden ; und wann
dieser beyde Authoren , Mcthodum die Hohe seibiger FC Gokuhen darzuwelcher nach ihrer Lehre / auff die Anti tät fundi- gehörigen Thetien tejie erformirertt anzusehen
en her Nacheer ee zu Edie ni au ; solte genommen werden./ so würde selbiger-erfahren/
dab sieende gar SET mit ren vorgemeldeten gegtDieses muß ich hierbey sagen / daß wann alles Venen Proportionen, der raus acuraund tif der Ag-
(vohlobservirer, so seyndgl die Parces , sowohl von ei- riquifät / überein kommen und gesetzet sind / welchesnem als andern / mit Veksiand gesetzet / und obschon die Parres gnugsanz außiweisen«
der Unterscheid unter ihnen über die kntavolacura gay
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ORDINE CORINTHIO.
An dem PORTICO LA ROTUNDA
zu Rom,
Jeser Prophylis fiehet noch heu- vierdten Theil zu haben / welche Theilung der folgen-
tiges Tags zu Rom / an dem Por- de Propbylis auch führet / ohne diesem Modell werden
tico oder Eingang deß Pantheon, noch ( mit jhrer Incavolacura , als Architrave » Friese
und ist vor 46 hundert Jahren von und Corniche ) Drey Columne so übergeblieben / von
| M. Agrippa deß Augusti Vatter / dem portico, welchen Cajus Caligula.» auff daß er von
Ik. 5.5 zur Ehre aller Götter auffgebauet dem Capicolio biß an seinem Palario im trocknen ge-
worden ; undheutiges Tags 1a Rorunda genennet. hen möchte / erbauet / auff dem Mar&gt;te Campo Va-
Fnuwendig ist diese Kirche mit überauß schöner und 48122 genennet / zu sehen 5 diese sind nun zur Lehre
zierlicher Archite&amp;ur gezieret / ist ganß rund / seine ( weil sie die Proportions accurat halten ) gelassen /
Höhe ist seine Breite / ist mit einem Gewölbe geschlof- und hält allda die Intavolatura denvierdten Theil der
sen / und oben / im Mittelder Gewölbeoder Schloß/ CT umne, beweiset dieses / daß die Alten/ wie vorge-
empfänget diese Kirche/ durch eine grosserunde Oef- meldet /eiliche dazu destinirte proportiones gehabt /
nung jhr Liecht / vor diesem herzlichen Gebäu / istei- dieses wird endlich dem ArchiteQo zu dulponiren ges
ne überauß schöne Porrico, da dieser folgende Prophy- geben.
lis außgezogen ist / es soll diese Archice&amp;ur , die acCu- . Es sind durch den Modul und Minuren die Partes
rareste dieser Order seyn/ darauff auch die meisten ih- gar accuracauffgesetzet / durch welche / wannder Mo-
re Studia seßen« | dul wird formirer. der Liebhaber den rechten Mercho-
Ob 'nun jhrer viele den fünfften Theil der Colum- dum kan ersehen,
Denzur Inravolarura geben/ so. befindet sich dieser den
S ist zu verwundern / was ge- Es weisek dieser nachfolgende Prophylis sosches
stalt die Alten / die hohe Pertetion Überflüssig auß / in welchem die Kunst und Wissen-
dieser Kunst zu erlangen / sich be- schafft ihre hohe Cymmerrie dermassen anzeiget / daß
mühet. haben'/. welches auch jhnen die Augen diese Her!ligkeit ohne grosse Verwunde»-
vohl ist rFemunerirer Worden / der rung nicht anschauen fönnen.
E. hh. Ursachehalber / hat sie dkbLiebe und |
Lust zu selbiger dermassen getrieben / daß die schöne Dieser übertreffliche Prophylis hat gestanden an
Proportionirte Cymmerrien ( eine zierlicher dann die einem Tempel/welchen derKäyser Nerya Trajanus zur
ändere ) von selbigen sind verfertiget worden.
iP Ehre
' Frontispicium Nerdnis.
Ehre Jupiters auffbauen lassen / an dieser ist weder stantinus bey Anschawung dieses her?lichen Wercks/
Zierde / Glantz / noch Hertligkeit / ( selbige zur voll» sich über die massen verwunderte /“sagete auch gegen
fommenen. Perfetion zu bringen/) ersparet worden. seinem Archireäo , er wolte in Constanripvopel solche
| Pforte auffrichten lassen / worauff Ornzisda jein Ar-
Der Platz da diese Zier war auffgeführet / ist chire&amp;us demütigsi antwortete/ er müsie.vorhin vor
damahls Circus Trajani genandt worden / dieser war selbiger dergleichen Stelle bauen lässen / vermeinete
in seiner peripherie oder Umbfreiß ( welcher bestund die schöne Cymmerrie der Umbfreiß und Arcaden.
in 200- Schuhlang/ und 80. breit / ) mit einer über-
auß schönen ArchircAur » Arcaden weise von weissen Die Anrablaturas als Architrave» Friess und Cor-
Marmot, mit Columnen, Bildern / und Baslerelienen niche » hat zur Höhe den vierdten Theil / der Höhe
und ander Zierathen außgeführet / und erbauet / daß seiner Columne, die Balis ist Attica , jedoch wenig von
alle bekennen müsten / daß Kom dergleichen niemahls andern different, der Capitel mit seinem Abaco ist ein
gehabt / umb diesen Plaß destomehr zu ziehren / ließ Modul hoch./ welcher bey Anweisung der Constru-
der Scaar in der Mitten die Columna Trajana, dane“ ion deß Corinchische Capitelshat / auff daß die Voll-
ben auch an dem Eingang auff einem schönen Piede- fkommenheit dieses Gebäues möge in Augenschein ge-Nal ein über Lebens Grösse von Merall gegossenes nommen werden / durch ein Kupffer von selbiger ne-
Pferd mit deß Käysers Bildnuß auffrichten / welcher ben einer deß Lacunari oder Bodem der Portico deß
von allen admixire ward / daß auch der Käyser Coa- Tempels angewiesen wird.
NERONIS.
Jeser folgende prospeAivische dieiret ) auffgerichtet war / dieser Ursachen das Fron-
Elevation und Prophylis , weichet eitpicium Neronis genandt worden ! Es sey wie es
dem vorhergehenden in Kunst und wolle / solches muß einer bekennen / daß diese in An-
Zierligkeit nicht / diese her?liche und schung seiner Zierde und Herzligkeit / die allergrösie
Mayestättische SrruZur , weiset ge- und vortreffligste Archite&amp;ur gewesen / so Rom jt-
  . . nugsam auß/ daß seldiger garnicht mahls gehabt. Es schreiben die Aurores, daß die Co-
den Menschen / sondern den Göttern zu Ehren müsse Kamanvon hs Schurnim Diameter gewesn/ „4
auffgerichtet seyn / ist auch wohl zu glauben / dann teal e : ne von 60- Schuh (ehne dit ntavola-
eizliche sustiniren , daß der Käyser Aucrclianus, dieses belt Zur ese wann nun se 5 er vierdten
herzliche Werck zur Ehre der Sonnen gewiedmet / (7, zur Höhe gegeben wird / so befindet sich / daß
8: 2 terselbigenhatde. | bige fünffzehen Schuh hoch mußgewesen seyn / die-andere wiederumb / daß er an Jupirer selbigenhat ses Werck die Warheit usOreldiciret- Die gemeine Opinion aber gebet dahin / daß "' seines S aet zu 5 / muß kt ich /wediese die Forme der Archite&amp;ur an dem Portico sey / Bel eue Dun M vdr ngenes enensyn( nemlich an dem Eingang deß überauß magnifiquen [97 es ich den Judiciolen darüber zu judieiren
Gebäues Neronis ) in welchem der grosse Colollus von üb
übergüldeten Metall ( nachgehends der Sonnen de-
Die Kupffer Num. XXX." XXX1. und XXXI
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" Alladio neldet / daß die Corin- Theile getheilet werden /-davon bekommet die Archi-
eische Columna, nebest Basis und Capi- rave vier / die Friess drey / und die Corniche fünff.
cell, müsse neun undein halb Modul zur , , ee 6", ;Höhehaben/ ve undeinba Falken „Die Architrave wird in fünff Theile getheilety
| Capircll einen und ein sechsten Theit/ eins dieser ist vor seine Cimario, die andern vier wer»
welcher Theil der Abaco zur Höhe bekommet/ sjodie den abermahlin Zwölffe getheilet / davon befompt
Columna incannalirer wird / müssen vier und zwan- dit erste Faschia neben jhrem Altragal drey / die an-
ßig Canalen darinn gemacht werden/ und jhren hal- dere vier / die dritte fünff.
Di ieffe haben / wi ige consftrui- IEEbenREMrTINI iG ee selig Ton zu Die Corniche wird in acht und einem halben ge
Die Balis ist Arrica, und wird/ wie in der Dori- fheilet / davon bekommet die verkehrte Kehle einen/
ca die Parces, gefheiset diesesist der Unterscheid darin, dieDenrellieinen/ der Ovolo cinen / zwey vor dir Ma
daß der Sprunck bey dieser der fünffte Theil deß Dia. 4'glioni mit Ihrer Kehle / zwey vor die Coronaimitjh.
meters der Columnex seyn muß / deß Capicels Be, Ler verkehrten Kehle / und anderthalb. vor die Goia
schreibung soll neben seiner Constrution allein ange- ritta, alsrechte Kehle/ dieZierathen so unterdie Co.
wiesen werden. rona müssen gemachet werden / sind bey den Prophyli
Die Archicrave, Friese und Corniche, müssenden von NervaTrajaai Tempelzu ersehen,
fünfften Theil der Columne hoch jeyn/ und in zwölf
Je Corinthische Order lchret Ca- nen die Membra nach belieben alrerirer, oder auch ver-
.. tango , soll mit Basis und Capitel neun Srössert werden. . fi
3 Diamererhodh seyn / das Capicelsoll einen Dem Capicel neben seinem Abaco soll ein Diameter
'-. - zur Höhehaben / die Balis einen halben / zur Höhe gegeben werden/ dem 4baco aber dersieben
bleiben vor die Fulto der Columne sieben undeinhal- de Theil der ganßen Höhe / das übrigewird in drey
bes / die Breite der Balis neben seinem Sprunck / gleiche Theile gefheilet/ und muß nach gegebener De-
wann selbiger über den Horizonr ordonirer wird / soll seription Sonstruiree erden / über diesem Capirel (af
von einem Diamerer unddrey achfel seyn / wann aber se ic den Judiciosen urtheilen / dann der Unt erscheid
selbige unter den Horizonc zu stehen kommet / so sol! zwischen jhm und seinem Compecrenren, istschr groß/
selbiger'Sprunck / einen und einen halben Diamecer undfanmeines erachtens solcher Uncerscheid / weil es
haben. - ein Hanbt membrum ist der gangen Composition,
Men u. nicht wohl approbirec werden; der Auror aber ist all-
- Die Theile der Basis seynd / daß selbiger Höhe in zuviel auchorisirer , muß also die approbation gesche-
vier und zwangig getheilet ivird ; davon bekfompt. der hen.
Loccooder Plat sechs / der unfersre Baltone fünffe/ Was derArchitrave , Friese und Corniche ange-
die unterste Scotia vier/ dieAltragale mit jhrer Platte het / giebet Cacanco dieselbigen membra und Thei-
zwey / rey bleiben vor die oberste Scoria, und vier vor lung wiein der Jonica , dieses muß dabey erinnert wer-
die oberste Baitone« den / daß eM daß so n die Frieie Basserelieven
. . Pestoneo,, oder sonst andere ferathen ordonirer undge Ordner erden202.222he? Sepang rden / Wlig: den wirenSIeHabe
ig ann die 4rchitrave seyn Des alles dem sJudicio-dann sagt er / nachdem sich die Distancz befindet / fön- sen Archiceto nad) Beliebung recommendirr wird.
Das Kupffer Num. XXXII1.
VIGNOLA
Vignola Ordinc Corinthio.
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ORDINE CORINTHIO.
. Jeser hat schon.im Anfang die Höhe Friele und Corniche, fünff/ nemlich den vierten Theil
GC dieses Orders gegeben/ nemlich seine gan- der Columne mit Capirel und Basis.
C hz Höhe soll infünffund zwanßig gethei- Die Balismußeinen Modul, das Capitel zwey und
Si set werden / eines dieser Theile soll der einen sechstel/ die Architrave einenund einenhalben/
| Modul seyn / und in achtzehen Parresge- Die Fricie einen und einen halben / die Corniche zwey
fheiset werden/ die Columae soll zwanßig Modul zur haben welches der Riß mit gallen Parribus flärlich er-
Höhe haben / und das Cornichemenr, als Archirave, Weise.
SEBASTIAN SERLIO
fn Jeser alter Autor , muß eine sonder- Die Helffte derselbigen Astragal, befompt also die 9co-
Co : liche Genie , oder auch gar sonderlicher Tia von K&lt;s Theilen vier zur Höhe / welche propor-
C- Art Modellen in der Anriquit ät gefune 1292 die oberste Scoria auch behält.
Gi denhaben/darna er seine Modellen und | | |
Lehre vorgegeben/. denn erisinicht allein Das Capitel muß einen Diamerer hoch / und in
in dieser Order , sondern auch in allen / gar von an- sieben getheilet seyn / einer dieser wird dem Abaco
dein Autarihn different; was er auch vorhin vorge- gegeben«eben / scheinet gar mager und ohne Hoheit zu seynFlies sich ih aUhier en , hose Der Architrave, Friese und Corniche , werden den
vierten Theil. der Columne ( Balis und Capirtecl mit
Der Columne ( spricht er ) mit Basis und Capirel, gemessen ) zur Höhe gegeben-
joll'neun Diameter zur Höhe gegeben werden / dem
Capitel einen / und der Balis einen halben / komptder Dieser vierte Theil wird in zehen getheilet / dä-
Fuito nur auff sieben und einen halben / die Basis wird von befommet die Architrave drey / wel&lt;e.auff die
in vier Theile getheilet / davon bekompt die Zocco ei- manier vie im Jovico muß construirce werden/ drey
nen/ die übrigen werden in fünff getheilet / davon ei- befompt die Friese , bleiben noch vier vor die Corniche»
nes vor der oberste Toro» der unterste wird den vier- welche in neun getheilet werden / davon bekompt die
ten Theil dicker / was nun von vorgemeldeten vier Ciwatio einen / zwey vor die Gola mit ihrer Platte/
Theilen übrig bleibet / als drey.und drey Quart, soll zwey vor die Modighoni neben Ihrer Cimario» 3wey
in zwey gleiche Theile getheilet werden / davon be- vor die Corona» die übrigen zwey vor die Scimwa, oder
fompt die untersie Scoria mitjhrer Platteund Astra- Kehle/. neben jhrer Cimatio , welche der vierte Thel
pal einen/ und die oversie mit jhrer Platte und Altra- der 8cima seyn muß / der Sprunck isa die' Höhe von
gal auch einen 5 der Astragalmuß hoch seyn deWsechs- jedem Theile / nemlich allezeit Quadrat, -
ten Theil der Scocia , und jeder Platte so hoch / als
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". 6. Haf das darauff kommende Gewichte / gelindert BerdenyC- Jeser A nor fat ann Ferauft she welches aber in vielen Antiguen nicht obsexvirer wor»
'- Dier ein/ der Unterscheid bestehet blog den / sein Competitor Branca hatseine Idea in efwas
A: Under Höheder Columne, welche allhier böher geseßet / und muß einer bekennen / daß diesex
m von 20» Modul oder Zehen Diamererseyn Unferscheid gar zu groß sey / sonst seyn hie pedsmuß/ seine Incavolarura ist der fünffte Theil der Co- det Antiquität gemäß / die, partos werden durch Mi-
Iumne, die Ursache / daß der ncavolarura der fünffte 26ten angejeiger? dai dem JudicioseaLiebhaber dasTheil der Columne gegeben wird / ist / weil die Co- Urtheil übergebe -
lumne in dieser Order schmal und lang fällt / somuß
Ranca haf seine general Regul im At Steine sich selbst nicht tragen können / geben einene5 fes 3 Hah SEE GE / welhe Irossen Schaden / bey Pilastoren aber fan es. wohl
hier zu wiederholenunndtig seyn wird / es hat ohne Schaden aprirot wenden: Manmuß dev soledieser zwar eine schöne Manier, undmuß sosche/ &lt;em approbirten Aurore n &lt;t critisiren 5 weil das /
wann sie wohl wird applicirer , einen schönen Alpo&amp; vas er lehref/ mit der Anriquität überein stimmet /
geben / dieses aber ist hiebey zu mercken / daß auff ein- die Rente und Minuten, weisen alle Membraund jbrsese Columnato solche Intavolatura eine überauß grosse heilung gar accurar auß,Schwere verursachet / dahero:offtfmahls / wann die
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PROPHYLIS der Föwen Ehren-Pforte
zu VERONA.
-,» ind durch die elassette Spra= len / weiset sichanders auß. Die Ursache nach allerS fi der hh ienbgelassen Mee ho» Opinion ist diese / daß die Fundamenta dieses Orders,
hen Scientz » den Kunstliebenden durch niemahls durc) Autores (weil selbige nicht im Ge-
N Kunstreiche Aurores von Tage zu Tage so brauch geiwesen ) sind beschrieben worden / haben also
weit geoffenbaret/ daß / wer nunmehr ein die Krohiteäi (weil er componirerist vom Jonicound
gutes Fundament geseßet / selbige ( wiewohl nir Corinthio ) ihrer eigenen Genie nach / die Theilunghne Mühe und 8 ie praxi ) fassen und fortse- ud Mernbra-gegeben / endlich durch vieleoperirung/
was kan /- es ist Shu eines guten Autoren hat selbiger Order eine hohe und her?liche proportion
und Modellen auch viel gelegen/ dann auff einen gu- befommen / welche die nachfolgende prophylen auß
ten Anfang und Fundameac , erfolget ein vollfom- eisen.
genes Werc&gt; ; Es ist wahr / und muß Jh wohlsagen4,daß die
; die 9 ; er nachfolgende / als der Löwen Ehren - Pforte zuzes Feil aber d ein 2e 09VetDi ARA Verona efwas unzierliches an sich zn haben scheinet /
gese differenten manieren der Aucoren » theils m Ri Eon vit nn ein m CE er: ; ; einen aijo die Modiglioni ohne Haupt zumandernau;wegender nnterschiedlihen Modellen der wade EN NN Rnb jo Dieß unt bs Cr mana TNgeiassene PAS Regul ordoniret. Die grosseHöheder SiIStnFE ; rirer die Augen gar nicht. Die Architrave hat au; Es R den Aten eben? 10 ien (I aas allhier eine.andere Disposition , weil die unterste Fa-
uno) zus Symmecrien zu inventiren; und eine son- schia höver den die obersie gesetzet ist / Summa / ein
Derliche Her?lichkeit zu erfinden vermeinet/ wann aber mie solte aühier viel zu sagen und zu meistern fin-
Die Praportion an einemundandernTheisnachgese; en,hen wird / so befindet sich diß/ daß hier unddaralles Diber-hicht alld /48. cnäerkre einer / daß der
ohne Fundamenr geselzet ist. versrändige Archite&amp;us dieses ais ai disponiret»
; j i weil die untersiehende ArchiteQur , selbige Archicra-Die Fechte Ursache solcher Dimdhits wiealle ve und Faschia jhres Sprungs halber verdeckete / ist
schreiben enn fehlet 3 denen jenigen also solche hohe Faschia gar mit grossem Verstand ge-
hauerey in seibigen erfahren / sind die Augen der- seßet worden / daß nun die Friese von einer:unnatür-
aber / ie / daß / wann sieein Wer&gt;k TU / lichen Höhe 'ordonirer 5 'fommet däher / weil selbige
massen ged sichtig werden / alsofort auß Gewohn- wit: Bildern ist gezieret 7 hat also diese Höhe /: auff
oder auch ansichtig Proportioncs seßen / und judis daß diese Ballorelieven von unten:einiges Dingeser-
heit Die Suffigföit DeyiYrosformuncHmene diu 0“ scheinen möchten /'müössen vergrössert werden /:4wel-
EINEN ZURIIIENK &lt;esmit Nie Lehre überein womensou. , ie Cataneo 'Ordine Corinthio genennet/ dieses ist gewiß/„Es ist durch vördezeigteModelleszuranügeDie daß die Höhe der eten seine proportion als
schöne upon Tn ver scheinet weit auß der den vierten Theil der Columne in sich hält / und weil
den / diese nachfo 3 schreiten / ob nun dieses dem Dieser Order compoliro wird genennet / hat selbiger
allgemeinen En KE et fan'zugefüget etivas-von andern veränderlich / auch bringet solches
Architectsau ir ENE seiner herzlichen Sccuur) der Nahme mit / lasse also den Judiciolen selbigen bef-
unmüglich seyn/ daß auch die Spelen, die Perfetion serwasien zU 6xamigicen»
und Berfertigung selbiger / nicht gabenzugebei wol-
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Deß Constanrini Tayffe zu Nom. 63di De EIE HRRTEDGGSEESidTEUD8SE616908 :6P%206SEIWÜSCOADESCOADGEGDBRECE EINNEIß CONSTANTIN Zu:zu Nom,
" Er. gütige Käyser Constantinus, von andern ditfwene , denn an selbiger eine gar zier»
E* | nachdem er die Christliche Religion ange« liche verkehrte Kehle / auff den obersten Toro der 38a-
dern/ den vornehmsten Zierat / gemlich der Columnen, welche vondem Edelen Porphioerfun»
* die Tauffe zu empfangen, X den / und die rechtmässige Höhe nicht erteichen kön»
hen / ordonirt we ; dem Balis aber fem rechteOb nundieses auß politischen Ursachen / oder auch Und proportiovirre Höhe unverletzt 'gelassen / seynd
weil er jhm vorgenommen / zu solchem heiligen Werc&gt;k 91so dur&lt; diese schöne invention, die völlige Modulen
eine eigene Capelle / welche zu ewigen Zeiten ein Zeu- der Columune zur Höhe gegeben worden.
Be seiner Devotion seyn solte / zu erbauen / steile ich | |
Dahin / dieses aber ist erfolget / daß er zu solchem hei- Die andere reletion an dieser Symmetrie beste-
ligen Wercke / eine Capelle von sonderlicher und künst- het in der Incayolaro, welche ich den Judiciosen ZU re»
licher Strudur erbauen lassen / welche noch heutiges Aeqdiren überantiworte/ und muß befennen/ daßbey
hen Capellen gezieret / zu ersehen. daß sie in ein und andern / ja in allen Partibus diffe
| | | . firen, dieses aber muß hierbey erinnert verden / daß
Die Iymmertrie ist eine A&lt;htEcke / und sichet die laut der alten Schribenten / diese Capelle. dw" frag»
Coppola auff acht Columunen, gar fünsilich außgear- menren und Fesuuteter Archite&amp;ur ist erbfffet wor-beitet. - den! Dem Liebhaber lasse hierüber das Judiciym,
Die Ordonance dieser Order ist Com posito, seine dabey die Conliderarion der Freyheit / sv Etat
Balis ist Attica , und gar zierlich außgehauen/ JjedoM die Archiredti genommen haben / zu erschen,
A 1 1 1 IS ehrmpPfort
i 4 |
zu Rom.
- &gt; Smuß dieser Prophylis ohne zweissel "" Esist dieses die schönste und rare'te Modell dieses
die erste Idea der Ordine Composito geive- Orders, weiches die Symmerrie und Zar zierliche Ar»-
ür sen seyn / und muß der Archire&amp;us, so die beit gnugsam epiveiset ; diese war aneiner Seyten mitSE eshertliche Meisterstücke auffgeführet / set» deb. 7 iti Contrataic auff einem Triumpff-Wagen |»
hen eussersten Fleiß durch rare 1nvencion, 8e1d/ und an dyr andern Seyten die güldeneLeuche
diesen Order zu zieren angewendet haben, - ter/ die Archa deß Bundes / die güldene Tische / und
| . Anderegüidene Geschir! und Zierde / so auß dem Teme-
Diese Ehren-Pforte ist zu Ehren deß allerfröm- rl 8819monis erobert vorden / gezieret / undin Ba-
mesien Käysers Titi, deß Käysers Velspaliani Sohn / /orclievo gehauen worden,
welcher wegen seiner hohen Tugenden genennet ward/ . Der Liebhaber. wird durch diese prospedtivische
das Liecht der Menschen / durch den Senar, in Anse- Elevation bessermassen verstehen / und in Augenschein
hung seiner Tapfferkeit / bey Eroberung der Statt nehmen / die Her?lichkfeit dieses Werckg / und durch
Zerusalem / zu seinem triumphierenden Einzug ausf- beygesetzten Prophylis die Parres durch Mianucen ange-gerichtet worden, merctet / conlideriren.
Die Kupffer Num. KXK VI, und XXXVI111.
PALLADIO
Palladio Ordine Composito.
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ORDINE COMPOSITO.
*. * Jeser Order if von denen Latinis diesem mit Acanthus Blättern / auch wohlmit Festo-
Q-=-“- dder Yömern auß dem Coriachio und 7% gezieret / die ConstruQion aber muß unvermuckt
&gt; Jonico gewommenund erfunden worden/ verbleiben«- der Unterscheid besiehet in der Columns Es fan an der Columne die Basis Attica „ wie im
d und Capicel , die Columuemuß zehen Mo- Corinthischen Order ein Modul hod) ordoniret, auch
eu] hoch seyn. wohl nach Beliebung eiue auß dem Attica und Jonica
-. Das Capicel ist vom Corinthio und Jonico com- CONPARiEet Werd
Ponirec , welches durch die Volucta zu ersehen / dann Die Architrave, Friese und Corniche sol! der fünff-
Dieselbige ist und muß auff die Jonische weise construi- te Theil der Columne zur Höhe gegeben werden/
rec werden / die Blätter werden auch offtmahls ver- die Theilungen werden durch darzu gehörige Zahlen
ändert / uwd on siatt der Olive wie im Coriarhio ,in angezeiget.
1  Atanco theilet seine Columnc inzehen dieser Folien Arbeitsichbetuühtt &gt; Ribigenbervem: - , u. Or1intinio CXAUTrFEN &gt; Es
4 DiemermitCapie M RRNED wieunfere Proplylierwiist/ am deliraelten juOr.
hoch seyn soll/ das Capicel ein Diamerer und 99960» daß diese fameuse Arbeit und Order alldier /
in selbigem Ee Jonica neben seinem Ovolo da- AEINR außgearbeitet und zur
pin ordonirer werden. | "
| j ii jet? dem Liebhaber vorge-Die Architrave» Friese und Corniche werden von hen Dieses ADESSMIEAU We Spt vor
diesem Aurore folgender massen gegeben/ die Archi- oder Colilco zu Rom außgezogen / und allhier von1
travs feil Zur HöhepabenvieDIE de 53 | der 0 Caranco vor Compolito vorgegeben worden.
Friese, darinn modiglioni seynd geordnet / gegeben Es wird aber selbiger von vielen Aucoren nicht
werden / die Corona sol! mit jhren Cimatio , der Ar- vor eine Compolsito, sondern vor Corinthio gehalten/
chitrave jhre Höhe gegeben werden / die Cimatio be- und hat der ArchiteQus selbigen gär Judicieus gese
kompt zur Höhe den sechsten Theil der Modiglioni, Bet / weil er wohl-vernommen / daß auff solche Höhe
diese ist deß Caranco gar kurße und frembde Lehre, one ierliche und hit vielen Theilen FesehmiüeseleAlseit nicht seyn fönte / sondern eine Contulion perUur?
Was nun bey diese Lehre zu mercken / und was fachen müsie / hat also.keinen Fehler / sondern viel-
selam vorfompt / ist / daß nachdem die Inventores mehr Ehr und Ryhmdur&lt; diese Ordonancz erhalten»
'VIGNOLA
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Vignola Ordine Compoßsio.. 65
ER NSU DENEEEE EIIIE IIRREIERGOSROBEDRRGERENERTECMENISKIDSBESGOATSEOBPELEGDAIEEENACENETESIET
ORDINE: “ COMPOSITOL
€ Melder Order sehet Vignola einen 19 eg!DafalMi Altanen DeBer
Rap der Corinuschen p noongenäßZ Eh / die Veränderung der Theile angeleget«
und Corniche hat er auß eßzlichen Fragmen« . MHD SENE RUEN
eis der Antiquität gezogen / welche gar Ju Der Fusto ist wieim Corinthio, die Intavolatura;
dicieus geordnet sind. s und allezeit der vierte Theil, der Columne , jedoch reiec&lt;er von Theilen als der vorige / welchesdas Upf-
Der Unterscheid von einem und andern istgroß/ fer außweiset, |
ORDINE COMPOSITO.
Erlio vertneittet / daß der Columne 66 obersten Ende genommen / seine Theilung aber demCT hen Diameter neben Basis und Capie zur Höhe Corinchio gemäß.
 mülhje gegeben werden / der Basis einen halben ' Die Friel [bi ieCiniativa dem Capicel einen/ die Basis solder Corineischet dj, Eiern süs FE EeCimaionüber
gleich seyn/ die Columae fan nach Beliebung wieim zir Höhe-haben 7 der Sprunck der Modigliani soll
Jonico ctanalirer werden. Ihre Höhe |eyn / die Hdh eder Corona und Cimario,| - oll die e der Archicrave seyn / und n zwey TheileDie Architrave muß zur Höhe haben die Dicke wN werden / einer für die Corona, der ander vor
der Columne unter dem Altragal, nemlich auff jhren die Cimartio, der Sprunck in seiner Höhe.
Die Kupffer Num. XXXIX. und XXXX.
SCAMOTZINR
E. Scamotzi Ordine Compoßsito.
SEDSCISEISSISENSNSNPSETRSCHUSSERNNKELEEFFFRBERFRKEMENFERNNFAFNREFNFANFINFRNFENNNZEDZLVEGIZNVECDZVEETZBTVEZECDZBNZECDZ
ORDINE : COMPOSITO.
| Camotzi1 s&lt;mücket diesenOrder auff &gt;&lt;&gt;- Caöfalign venttsachnt/ dieses bestehit inden Discre-Manier 2ierfi inC - tion und Pradica deß.Archireai, und muß bey Ordo-Re gidete | TerSn andMa. Birung dieses Orders der Höhe / auff daß die Theile
nier; es muß aber einer bekennen / daß selbige Ihren ete&amp; erzeichen / genawe Achtung gegeben wer»
gar herzlich und zierlich ordoniree ist / und daß die den / welches, die Alten garaccurar gehalten / und
Modiglioni, welche die Corona tragen / einen grossen offtmähls / da sie viele Theile. in ein Coraichemene
alpe&amp; verursachen / .nemlich /wann solche Ordonanez 9 40nirer, selbige nicht polirer, sondern gar (wiedie
in die Höhe geseßet wird / die Quancität der sacome Steinhauer gehauen ) rauch gelassen/ welches einen
aber / weil selbige nicht wohl von andern durch die Überauß schönen alpe&amp; caulirer, die Theisungen wer-
Höhe unterscheiden werden können / werden eine den durch die Minucen angezeiget,
BRK SGAA LCG
I|ORDINE COMPOSIIO.
„&gt; Jesem Order haf Branca wie im in dem ekcä aber und in consideration der Höhe / sd
I Anfange Kesaget / die Höhe von zwankig selbiger gemeiniglich ordonirer wird / muß einer be-
x Modul gegeben / die Basis muß Artuca: fennen / daß. er gar Judiciose handelt / ist auch die“2 seyn/ wie. im Dorico.. -IntavolacuranichtmehrdendervierteTheilderCo-aEtps-4WedlJumrie,-weschtProportionvonallenapprobirerwird/Es gehet dieser viel über den 8camorzi in Ord- dieses.ist zu erinnern'/.daß die P- Pace bedeutet / undnung seiner Incävolarura , welches in Ansehung deß M. Minuten , nemlich den zwölfften „Theil einerRises / wohl vor einen Fehler solte angesehen werden/ part»















Prophylis Tcmpli Salomonis, 67
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TIEMPLI SALOMONIIS. "'
S (fs im andern Buch im vler- "Es müste durch Gottes geheimen Rathdär König
fen Capicrel etwas vonder Kirchen» Und Prophet David / dieses Gebäu nicht änffangen /
Zierde / wie auch von dem Eyffer/ sondern die dazu gehörigeMittel iamlen/ Und seinem
wvelcher billich bey Erbawung der Sohn Salomon die Ehre überlassen / welcher im vier-
Gottes-Häusern oblervirec werden im Jahr seiner Regierung den Anfang machte / und
solte / sparsam rraQirer , aber falls (welches zu admiriren ) im siebenden Jahre diese her?
dauff mitreiffen Verstande solte re)edirer werden/ lice Srru&amp;urzur vollfommenen Perfedtion brachte.
"ve einerbefennen / daß dieses nicht auß natürli
we Antrieb sondern von dem Allerhöchsten befoh Der ersie Anfang und erste Dispolition; besiund
* in iter Summa vos dehtytausend TS etenteh Goldes/; eit zu sagen wann6iß/UndhunderttausendTalentilbers/ohnedreytau-wel“ Wathei zu JagmMaun der geefs Fie send Talenren Goldes zur Verfertigung deßSandua-Falan, auch selbige am allerzierlichsten auß und in- 297 Dieandere bestund in hundert und achgigtausendwvenz auffs allerfostbareste zu ziehren angewendet 7 Menschen /welche zu arbeiten / € als vier und drei):
wirlonliderirer, so kan es janicht anders seyn/dag NStausend über dieanderezu Auffsehern / vier kausend
an Cres Wohnungen eine viel höhere Mühe billig 3% Thürwächtern/ Zehentausend die Cedern Bäume
müssngewendet werden / darzu auch der &amp;rohice= auff dem Berge Libano zu sägen / die übrige zum
Aus Feymassen/ durch seine schöne ldeam, die Bay, Steinbrechen / Steinhauen / Mauren / und anderer
Herynleichsam darzu animiren , und seinen Fleiß/ Arbeit ) und dieses Gebäuzu verfertigen / angenom-
umb he schöne ( jedoch wohl an geordnete) Symme. menwurden/ welche Steinhauerey vermassenmverax-
eric men Tag zu bringen / sich bemühen wolte beitet worden / daß die Fugen der Steine auff einan-
* der so delicac geseßet worden / vaßjicfaumzu jehen ge
; „Et einer / was gestalt die vollkonmmene Weiß- 1Veleit-eit / d WGnstruction jhres Wohnhauses durchdie:,.4 Sa GET Tae iN Men 2Duridie Wage nun billig iveiter überder Order, Dispositionerbauelasyn / so wird er bekennen müssen / daß Mar- Und Grösse ( desgleichen niemabls geivesen ) solre geemor» velgGeine / Gold/ Silber / Metall/jodieal: redet werden / will ich inder Stille passiren / und dem(eten ei auff Erden sind / dieses her?- Liebhäber -an den vornehmen Autoren Villalpandus
liche Cbäue zu zieren / nicht sind ersparet worden / verweisea/ '"datieben auch mich desselben Aurtoris Pro-
daß ayselbiges durch gar kunstireiche und von Gott phylen alhier bedienen.
selbst Fiene Mätger / sver mit Weißheit begabet /
auffs lerfünstlichste und kostbareste hat müssen er- Esist im andern Buch Cap. von dem Ursprunck
bauetnd verfertiget werden, ' der Ordern ArchiteQurz, so auß vieler Autoren Mei-
| nung gezogen / geredet worden ; Ob aber die Ordere
Eben Wunder der Welt sind uns vorgestellet/ die ersten diesernachfolgenden Idca gewesen seyn/ sielle
selbicbestehen in Piramiden , Thürme / „Mauren/ ich dahin / soviel stehet hierauß zu judiciren, daß diese
Colc:n, Mausolzen, und Tempeln, welche durc&lt;jh- 1dea von dem Allerhöchsten denz 5alomon isi gegeben
re atenehme Schöne / Symmercie, und Grösse / bil- worden / dahero zu vermuthen/ daß solche Arth von
lig sd zu admiriren, bey diesem aber ( nemlich dem feinem Architedo niemahls vor diesem gezeiget /
Tenel Salomonis ) haben sie alle feinen WBVergleich/ und im Gebrauch gewesen. Josephus saget / daß
fhei wegen deß hochweisen Archired:, theils wegen Chira König in. Tico., einen in Gold /. Silber / und






zu seiner-vbrhabenden Arbeit zu verfertigeyzuge- Diese nachfolgende und. her?liche ArchireQur dy
fandt,. 5 + Terpfels Solea so aide vörnehmsien Au| . . re Villalpandus gezogen/ muß eigentlich von alle!Dieser Chira (-soward selbiger Fenandt ) hafzum wegen jhrer herzlichen Disposition, Composition W
Ornat deß Tempels, ohne die von (Gold- und Silber» Zierde/ vor Kunstreich gehalten werden / der Unt
Geschire / zweene Columne von Metall achtzehen scheid von andern besiehet in der Friese, welche wiet
Ellebogen oder Cubiros hoch / und zwene im Diame- Doricomit Trigliphenist besezet / dieser Ursachen fj-
ter, neben Capirell und Basis beyde canalirer, nac&lt;mge- ret dieselbige eine höhere als ordinari proportion t-
hends selbige mit Finger dickem Golde überziehen und se Trigliphen , wie eigentlich die Alten im Anfaje
gegossen / welcher Höhe unserer heutigen TagesMeß gebrauchet./ seynd die Köpffe der Balken gewes/
sung nach / an jede Columne 27.-Schuen hoch und nachgehends aber allezeit zur Zierdegeblieben / sol(s
Drey Diameter gewesen / welche Archireäur nachge- confirmirec die Archirrave , welche vor diesem /s
Hends in alle Portiquen gehalten und oblervirec wor- Häupt- und Meister-Balcken /.da die andern aust-
Den, gele Zenet;un den Rahmen behaltenje: n Mg - anße Intavolarura, ist der vierdte Theil def Coli-
Es wollen elichesich hierdurch einbilden / daß die» ne, welche der Liebhaber durch einen darzu absonr-
se die Erste nicht gewesen / welches aber ohne Funda- lichen Medul.fan bessermassen obkrviren und sc
anent 3 denn ob schon Chira diese Columne gegossen / Ken --so ist doch keine Copsequearz „daß er vorhin. andere=|Gesehen oder gegossen habe,
ORDINE CARIAILI
EN Aß dem Archite&amp;o ttothwendig sey Es funten aber dennoch die Griechen ihr wgie
in Historien erfahren zu seyn / beiveiset tiges Der nicht siillen/ sondern / damit sie zwigen
C ddiese'Secu&amp;ur und Composition, Ordine Zeiten von andern Nationen jhrer Untrewalber
Qs, Cariati genandt / es sind viele Architedi, möchten deschimpffet werden / ersonnen fie dinac&lt;-
welche diese 1nvention ohne der zugeeig- folgende Invention, nemlich sie machten Bädsse an
netenapplicarion zu verstehen / sich bedienet / nacmge- statt Seule an publiquen Gebäuen in Gest( Scla-
hends jhr den Nahmen von Thermen gegeben / sel» 22769 3 hat also. diese Species dex ArchiteQsi aher
bigen aber auß dem Traum zu helffen / und darbey /97ey Lirsprung/ und ist folgends bey den (iechen
zu erweisen / daß nichtes ohne sonderbare rarion und nicht zur Zier / wie etliche vermeinen / sonn zum
Fundament der Archire&amp;onica fan angefüger wer- Schimpff auffgerichtet worden / und hat Nah-
den/ so ist der Ursprung dieser Order auß Carija einer 1860 von Cariari behalten - Daher viele Aire,
Statt in der Peloponese entsprossen/ und amersien 'vann sie solche Ordonance zur Zierde / inXinung
ins Werc&gt; geseßzet worden, jhre 3ymmerric dur) sonderliche Invenpuän An-mütigfeit zu bringen / an jhren Gebäueneinihren/
| | fehlen / vornemliey aber / wann sie an Eots-Häu-
Es begab sich / daß die Einwohner der Statt Ca- sern/ solche gemischmaschte Sachen / Icheh offt-
xija, weil die Perser mit den Griechen in einen Krieg mahbls geschen / ordoniren , dieses redt zu nnen/
gerathen / mit selbigen jhre eigene Narionzu befrier heisset es ein Barbarismus, Es ist zwr diesinela-
gen / einen Bund machten / und geschahe aber / daß vention und thut wann sie an hre rec&lt;hti Orth
die Persianer mit ihren Bunds-Genossen im Streit applicirer wird / grossen KFe&amp;, wie an dem lerauß
den Kürkern zogen / und daß die Griechen ViGorilic- schönen Gebäue dem Rahthause zu Amsterdä zu se-
ten und das Feld behielten / zogen also vor die Statt hen/darunter inden Fierschur (alsowird es g ndt)
Carija , umb selbige zu jhrer vorigen Devorion und Wier Bilderalsoaprirecseyn / welche / weisallwale-
Unterthänigfeit zu bringen / welches auch geschahe/ Hcanreu an dem Orth jhr Urtheil empfangen /leich-
und bey der Eroberung wurden alle Männer nieder- samjhre Missethat auß diesen Geschichten ersel / ist
gemacht / die Stätte durchs Feuer consumirrt , und also die application an selbigem Orth gar gut /elc&lt;he
die Weiber zu Sclavinnen gentacht / und weg gefüh- der Archite&amp;usin allen seinen Ordonationen einiebu-
pet. rendeapplication aller Theile wolin amt nehmemuß-
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-. % Fr =- „Der Sebrauch wär damahls/ daß bey ersatgtekQ- Iser Order isi bon dei Lacede Vidorie , der überwundenen Waffen ( welche siewi moniern » wie vorhergehender /- zum wl „&lt;V
Wd.“ Schimpffe der Perlianer auffgerichtet / Tfopbeas nenneten ) zum Schimpff derselbigen / am(dr. und be ie folget / seinen Ursprung ge- Bäumen angeheffter wurden / dieses aber desis
| nommen 3 Prungg schimpfflicher zu Ren enn die NENEeL acedenon in fineanderelnvenrion, liessen derowegen an ihre Pfor-
m 20den die reien gez de Berserin ken an siakt dex Seulen / Persianer mit Ketten ge-FeinoFeiigfeitgerächen?haben FefbrdirvonErali fesselt/ außhauen / auffrichten/ und wieSclaven dasen mg ß di dem dasDornichemenederselbigentragen/daßalsoanstatspolides ) zu Felde ge racht / dieser nach em er das der Perser shrer Trophea , dieses jhnen zu mehrernFerllanische Lager ausichtig werden / sehete seine Ar» Schimpff angeleget ward / diese Manier der Archiemee in Barrallie, und damit die seinen desto vesser ihr DSOlmpff a vom Vicrnvio Paerfianische Portico odey
Devoir fhun solten/ ermahnete er sie / wie daß nun» Ehren-Pforte genandt / än diesen ortico haben sie
mehr ihre Ehre in diesem Streit bestünde / und fie die Doriche Anzablitura aigetenedencken müsien / daß wann die Vi&amp;oris ihnen zu- die Dorich atura-gegeben.sie] sie eine nöerauß iese Beitr erangen wie
Den/ derohalben solten sie nichts sparen / sondern jh- Es sind noch zu Rom ekzliche Sratuen , sv vor dies
rer alten Tapfferkeit eingedenck seyn / selbige auch bey sem an in Pforten „ERG / davon ae zu bes
dieser Gelegenheit ins Werck seßen? Nach geführter serer Nachricht eine zur Modell vorgestellet / welche
Mede / fielen diese beyde Herten an einander / undnach diese Historis befräfftiget, Der Gebrauch dieses
einem gar hefftigen Gefechte musten die Porlianerwei- 9xckg wird dem Judiciolen Archicteto nach Belics
wen, das Feld verlassen / und also sich überwunden bung seiner dispolucion gelassen. DUEeben,
DESCRIPTION vs CAPITELS
T .ORDINE JONICO.
- &gt; Shaben die moderne Architet; 5 Die operation wird. folgender gestalt ins Wer
M bey Anmerkung der alten ArchiteQur; die Aesehet / die Columne wird ( nemlich sein unterster
ü Volura oder Schnecken zuge / andiesem Ca- Theil) in 18. getheilet / und von selbigen wird dex
WW pirell zu erfinden / sich schr bemühet/ wel- 4baco mit 15, ins Quadrarals von allen Seiten /for..
| &lt;es alles vergeblich / biß endlich durch son- "Bicer, das Capirel mit seinem Volüra muß von selbio
DerbaresGlück / beym Graben/ ein Capircll, welcher 8e1 die Hälffte als 9, und ein halbes zur Höhe haben/
noch nicht perfe&amp;ionirec war / da alle die Linien auff» Kls 1. und ein halbes vor dem Abaco, und, voy die
gezogen / ist gefunden worden / welcher jhnen diese Schnecke oder Volura,
Her:liche Inventioa gezeiget.
Die Kupffer Num, XXX XIV. und XXXXV.
1 AufiG
70 Deß Serlii Description füber die Capitell Tonica,FR eid um "eeeüerleeneenn kFENENNNNNNNNNNNNNNeNENNnNnN|mmTtgdeen==Auff die extremiteren deß Abaco, wirdein Theil gen/ biß an ihre extremität/indrey Theile getheilet/rückiverts genommen / und vonselbigem nur perpea- geben also die zwey diagonale zwölff Theile / nemlichdicular gelassen / welche Cacheca genandt wird / und jedes auß dem Cencrodrey/ müssen auch mit Zahlendie Volucain zwey Theile getheilet » folgends werden nrumerirer werden / wird also die Voluta durch xz:4. Undeinhalb.der vorgemeldeten Theile genommen / Puncta gezogen / der Anfang ist das Auge / nachge-und auff diese Cathera gezeichnet / und auff dessen hends wird der Circul auff N- 1-geseßzet / undbiß un-Putzct eine Bley-Wage Linie gezogen / welchemitder ter dem Abaco auffgethau / und die Runde von derCacheta 4- rechte angulos verursach f / von selbigem Cacheta an bisidie Bleywage Linios biß N. 2- gezogen /
Punct werden unterwerts abermahl 3. und ein hal- nachgehendswird der Circul auff. den PUnCt N. 2. gest-
bes Theil auff die Carhera gezeichnet/ welche die unter- tzet/ und wie vorhin / die Runde / 2-biß 32 gez0gen«
ste cxtremifäft der Voluta bezeuget / auff vorgemelde-
fenPunct wird der Circul gesetzet / undin eine Runde Es wirdabermahl der Circul in dem Punct drey /
vorgemeldeter Theile / iz Diameter gezogen / welche sinfleinen Quadracgezeichnet / und bißdadie Runde
das Auge der Voluta genennet wird / theilet auch selbi»- vorhin auffgehoben / geöffnet / und mit dieser öffnung
ge Voluta dergestalt / daß oben Vier und unten drey die dritte Runde/ als von 3. biß 4. gezogen / wird alsoheils verbleiben / in diesem Auge wird ein Quadrat von einem Numero zum andern der Circul allezeit ver-
formirec » dessen Anguli die Carheca , und die Wage- setzet / biß durch alle Zwölffe die Schneckeverferti-
rechte Linie rühren / es wird nohmahln in diesem get 5 Dieses ist noch hiebey zu.votiren, daß der Altra-
Quadrareiner ( 4drat ) so mit der Cacheca und Bley- gal so hoch seyn muß / als das Auge der Voluta, die
wage Linie paralle] formiret, dessen Anguli die mittein ser Astragal mußunter die Voluea von unten auff umb
den vorigen rühren/ und theiset das Aug in 8. Theile. die Columne durc&lt;hgehends geschoben werden / der
| Riß weiset selbige Conltru&amp;ion bestermassen auß /
Jn diesem kleinen Quadrar werden zivey Diagonal wird auch durch den Prophylisynd Grundriß demon-
Linicn gezogen/ und werden hie vom Ccovcroder Au- ltriret-
Dber die CAPITEL JONICA.
=, JeVerenbüssing / oder wohl zusagen /' und muß acht Theile lang seyy / und.von oben an zu
(Q&gt; ' die Differenre untent: über alleOr- messen / wird der fünffte zum Auge der Voluta ge-
C der, haben offtmahls die / so die rechten nommen/ selbiges Auge wird getheilet in 16. Theile /
Dx - Fundamenta nicht geseßet / in Confulion und auß selbigen Theilen wird die Voluta gezogen /
zngebracht / oder zum wenigsien in Zweif- als vom Punct 1. Der Bogen I. biß-2. fhut einen hal-
fel geseßzet / welche manier vor dierechte müste gehal- ben Circul, weiter wird der Circul auff den andern
ten werden / auff daß die Curiöslen aber sich desiv bes- Punct 2. gezeichnet / und wird der Circul von 2. biß
ser mögen ergeßen / habe ich eine von vorgehenden 3' gezogen / welches conrmuicer wird von einemzum
difference maniern, so Serlius (1m Gebrauch gehabt / andern / biß die Volura oder Schneckeist vollenzogen.
auffsezen wollen, Dieses ist zwar eine kurße und compendiose ma-
 nier; die Voluta aber erzeiget von weiten die Zierlich-
zr Unterscheid so bey diesem Zug sich anzeiget / keit nicht wie die vorige / hierauß fanichnicht andersist dieser: / der Abaco wird wie voriges in 19- Theile judiciren, als daß bey Serlii Zeit / die rechte alte Ma-
getheilet 7 er lässet aber seine Catrheca von einem und nier diese Schnecken zu construiren , wie vorgemeldet
einem halben Theil von der Aoguldem Abaco abfal- ist/ im Gebrauch geiveseh / das Kupffer weiset diese
sen / welche Carheca unter dem Abaco abzumessen/ manier flärlich auß-
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DeßCorinrischen Capircls Exfindung,
[eruvius erfläret die Erfindung. dieses wachsen / sich umb diesen Köpb / wit hren schönenberlichen Wercks gar artig/' es nt scht Blättern und spigigen Gipffel / Fet mner zu Corintho eine Sagt Todtes ver- herumb geschwencket / und ihre Spike oben gegen
blichen / und wie damahls der Gebrauch denZiegelsteinumb gekrümmet / daßniemahls iden
gewesen / daß / was jemand in seinem Leben ammei- Calus denen Einwohnern vorgekommen war / daherfen geliebet / auff dessen Grabe zum Zierath / es sey siesic&lt; über diese Zierlichkeit ergezeten.. Der vortreffe
denn bloß oder zugedecket / auffgesezet wurde/7 da ha- liche Archite&amp;us Callimachus ; nachdem er diesen ar
be nun diese Jungfer ihrer Ammen etliche Gefässe/ ligen Korb / neben denen daherumb wachsenden
so fie in jhrem Leben am meisten geliebet/ genommen/ DBlätkern und Gipffel mit Lust angesehen / hat sich/
selbige in einen Korbgeleget / undoben auff ihr Grab eiler speculativ war/ dessen bedienet// selbigen auch
gesehet / damit aber selbiger Korb desto besser möchte 81so fort zu Papier gebracht / und das Corinrischeehen und verwahret werden / hat sie denselben mit Copicell nach selbiger Modell mit Blättern und
einem grossen Ziegelsteine zugedecket. Schie H jen welches mdiich durch die Zeitpeculirende Welster zur perteTion gebraqyt wor?Es glücktete aber / daß dieser Korb ohngefähr den undheutiifOlivttergezteauff eine pflanße Acanchus zu sichen tam/ mae Me deins mD Peitfiges „Tags mit Oliven Blatter geit
deß Corinuschen Capirels,
(“&gt; S ist zwar das Corintische Capitel Die schweresie operation bestehet in dein Abaco,
durch die parallelen gnugsam beschrieben / welcher ein volles Quadra, von ein und einen bal-
weil aber selbiges wegen deß kleinen For- deit Modul auff jeder Seite haben muß / in selbi-
ZZ mats efivas confus und obtus, als habe ich 8 müssen zwey Diagonal Linien:gezogen. werden /
ein grössers / halb bekleidet / zur besseren Und damit selbige sich in der mitten / als vom Centro
Nachricht zeigen wollen / darnach sich der Arbeiter scheiden / muß auff die Diagonal Linie ein Modul, auff
bester massen richten kan. ail: vier gezeltiet werden / und auff die Pun&amp;a eine| | mit selbigen win&gt;elrechten Linie , biß andieextremi.Die Theilung bestehet darin : FINOe dir Dieren gv ehesdatinn/ dabihnezur Hö: fades Matar Iehpäsen werden / welche kurke Lia
ten gegchen werden; deren sechste Theil seinem Abaco 360 Zeigezur Höhye gegeben wird / das übrigewird in drey glei- ; e00n4&lt;e theile getheilet / eins vor die Se Ble NER geden 7muß an eine Trian-
DRndeszordeMittessien das dritte wird aber- gleich / als A. B. C-machen ierds Einenet daseinezuderCaulicolijiSchnees! das andere vor die Biber Wer Maes Mhuhr gd I am ein Horm deß Abocowelche gleichsam scheinen den Abaco zu schüßen. co von einem zum nt Ende,RUNabe., . | &lt;es auff alle vier Seifen continuirer, und also die v3.uRaarDentem Tae Gan ufer mrd aner ba
Fe / als selbige jeff sichet nR FRE DNACNE Gapirellen Det pornieo ta Rorande'iy
Das Kupffer Num. XXX XVII.
CAPITEL
7: Capitel ay den Tempel Martis Vindicatoris zy Rottt,
vi SRBBSBBBBLBUBUEDEN IG unundiinendiurksMEN IEE ODE OE OE OT EDIERT OE TIO II IOT ORIE LN
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| im
An dn TEMPEL MARTIS
VINDICATORIS zu Rott. Ei
dd. Er berähmte Antiquarius Pirrho danner war mit allem / was die Kunst äuffbringen
C&gt; Ligorio » zeiget 2 irel, welches zu lönte/ gezieret worden; und weil ein Linterscheid it
Wd. = Romauß dem überauß schönen Tempel Wenigen darinnen:gefunden/-so habe selbige hier. an«
G- Mareis Vindicaroris hergenommen / wel- eigen wollen / auff daß die Autores, so dieser manice
ches Aueatis Cesar, dur ein Welübde/ Sefolget/ vor gut approbirer werden mögen,
nen“&lt; so er den Sieg gegen Brurum und Casium |(deß kh ee MörderEEEE fönte/ zur Ehre DerUnterscheidbestehetinseinemAbaco»fwel-Hat erbauen lassen / welchen Zug durch Hülffe des Der seiner Höbe halber von andern difterirer , undMarci Antoni) » auff die Felder Terlaglia geschehen / scheinet dieses eine gar grosse faute zu seyn / dennfei-
und sie Vi&amp;ores-über selbige geworden. ner solche Lehre eingeführet / istaber inder That garwehr Somtponire: andesche s weil durch die Höbe
5 beschreiben etliche / daß dieser Tempel einer olumnen , deß Abaco seine proportian den Alt»Der Ee beschreiben, küche FU ferlichsten Archi- Sen gar süß erscheinet.
cour, so in Rom jemahlserbauet worden / gewesen/
'A: Leben deß unfersien Theils der Columne.




Fi: Halber Theil der Plinto.
G. H. I. Triangul deß Abaco.
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IF S ist im vorhergehendeittt Capitcl zu Zierde außgehauen / und ordonicer worden / wann
[5 einer absonderlichen und künstlichen Arbeit der Liebhaber dieser Arbeit mit reiffen Verstand wird
der Archite&amp;ur , das Capirel deß Tempels confideriren » so wird er ohne zweiffel vefhmen/
EN Haris Vindicaroris , angewiesen / und weil daß df- Alten vors erste kein Gelt anjhren Gebäuen/
dieser Tempel einer der curiolilten und re- Und vornemlich an jhren Tempeln gesparet haben/
pulirsten Archicedur so in Rom gestanden / als habe Zum andern / daß se gat eyfferig bemühet / und zu
ich zu mehrern Unterticht und Curiolifät die Manier Erforschung und Erfindung alles dessen / was zur
voin Lacunari oder den Boden so zwischen der Mauer/ Zier der. ArchiteQur hat seyn können / keinen Fleiß
und der Columnean in seinen portico gestanden an- ersparet / der Prophylis wird besier mässen detn Lieb-
weisen wolleh. haber contentiren, der Inrercolumnio ist gewesen 8y-
stitos als von ein und einem halben Diameter biß
Dieser Prophylis ist eben selbiger / so an diesem zwey / welche Manier bey vorsiehenden Kupffer ist
Tempel unter diejem Boden von weissem Marmor zur notirct,
Das Kupffer Num, L.
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